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Wilde Gerüchte über Fez
S Paris 29 Mai

Jn Madrid verbreitete ſich geſtern abend in der
gammer das Gerücht von einer Kat a ſtrophe in Fes
die Rebellen hätten ſich der Stadt bemächtigt General Liau
tey ſoll ermordet ſein ebenſo Regnault und tauſend ſeiner
Soldaten Nach anderen Angaben ſoll wieder General
Moinier getötet ſein und General Liautey ſich mit dem
Sultan auf einer Verſchanzung der Stadt verborgen halten
Keinerlei Nachricht hierüber iſt bisher in Paris eingetroffen
die auch nur im geringſten auf ein ſolches Ereignis hin
deuten könnte Es ſcheint deshalb vielleicht überflüſſig die
em Gerücht mehr Glauben beizumeſſen als allen anderenb ſeit mehreren Monaten periodiſch aus derſelben Quelle

in die Wolt geſetzt werden um am Tage darauf wie Seifen
blaſen zu zerplatzen Auffallend iſt allerdings daß der
Sonderberichterſtatter des Matin der ſonſt ſtets ſeinem
Blatte ganz ausführliche drahtloſe Berichte ſendet ſich heute
mit keiner Zeile in den Spalten des Matin einfindet
Die heutigen Morgenblätter ſchenken den Gerüchten von der
Ermordung Liauteys und Regnaults keinen Glauben Der
ſpaniſche Miniſterpräſident Canale as erklärte geſtern
abend daß er keinerlei Nachricht erhalten hätte die die in
der Kammer umlaufenden Gerüchte b eſtätige Canalejas
fügte jedoch hinzu daß die Lage in Fes den bisher aus ver
ſchiedenen Quellen eingegangenen Meldungen zufobge als
ſehr ernſt anzuſehen ſei

Nachträglich wird noch bekannt daß bei den letzten
Kämpfen am 25 und 26 Mai die Stämme der
Scherarda und der Uled Dſchama ſich der Harka angeſchloſſen
hatten als dieſe Fes von drei Seiten angriff Die Truppen
abteilung die am Sonntag der Harka entgegengeſchickt wurde
iſt im Laufe des Abends wieder zurückgekehrt Der Grund
ſcheint in der Aeber legenheit der Streitkräfte
des Feindes zu ſuchen zu ſein Es war der Stamm der
Beni Waren der während mehrerer Stunden einen Teil
von Fes beſetzt hielt Sie erklärten nicht plündern zu
wollen ihr Zweck wäre nur die Vertreibung der
Franzoſen Die Leutnants Chardonnet undKeéiſer die am vorigen Sonntag während des Gefechts
um Fes ſchwer verwundet wurden ſind zu Rittern der
Ehrenlegion ernannt wordenEine offigielle Meldung aus Melilla beſagt daß die

Angreifer von Fes die Maurenſtämme des Rif aufforderten
den Heiligen Krieg gegen die Chriſten zu erklären

Truppenverstärkungen

8 Paris 29 Mai
Jm geſtrigen Miniſterrat wurde beſchloſſen daß

die neuen dem General Liautey zu ſendenden Truppen

ReichsHorgen und Tikör
Wieder mal überſtanden ſeufzt der Hotelier wenn er

nach Neujahr mit der Bilanz fertig und die Steuererklä
rung unterzeichnet iſt Nun kann er abwarten bis ihm die
Veranlagungskommiſſion ſeinen baren Anteil an den
Staatseinkünften zuteilt Ja wenn es damit abgetan wäre
Die Zahlung in baxem Gelde iſt nur ein kleiner Teil der
Leiſtungen die er aufzubringen hat Abgeſehen davon daß
ſich in ſeinem ganzen Hotel nicht ein Gegenſtand befindet
der nicht durch Zoll oder Steuer verteuert wäre bezieht er
für ſeinen laufenden Bedarf auch nichts ſetzt er ſeinen
Gäſten nichts vor worin er nicht dem Vater Staat ein mehr
eder minder großes Opfer zu bringen hat

Was auf die Tafel kommt hat an irgend einer Stelle
des Entſtehens die intimere Bekanntſchaft mit der Steuer
behörde gemacht Brot Gemüſe Fleiſch Bier Wein Cham
pagner Zigarren Zigaretten nichts iſt aus dem Kampfe
mit den Grünröcken unbeſchadet hervorgegangen Und
immer wieder wenn Frau Germania händeringend erklärt
das alte Kleid wäre zu eng es müſſe wieder ein Stück an
geſetzt werden wenn vom Regierungstiſch und im Preſſe
wald der nationale Appell kommt dann muß der Hotelier
ſeufzend den Beutel ziehen denn an irgend einer Stelle
wird man ihn wieder faſſen Die Frage iſt nur immer
wieder wo

Seit einiger Zeit ſcheint es als ob die Findigkeit der
Steuer ſuchenden Behörde ein wenig nachgelaſſen hat denn
mit einer gewiſſen Beharrlichkeit ſucht ſie immer wieder
denſelben Artikel zu immer neuen Leiſtungen heranzuziehen
Solche andauernde Liebe der Steuerbehörden hat für ihren
Gegenſtand faſt immer die unangenehme Folge daß er in
ſeiner Ausdehnung mehr und mehr beſchnitten wird je mehr
er eben verteuert wird deſto mehr verſchwindet er naturge
mäß aus dem Verkehr weil jede Ware für den großen Ver
brauch einen Höchſtpreis hat wo der Verbrauch rein mecha
niſch zurückgeht oder gänzlich aufhört

Kriegsgerüchte haben für den Steuer zahlenden Bürger
in unſeren Zeitläufen nicht nur das unangenehme Kribbeln

Gewehrfeuer mit ſich bringt ſondern ſie können gewiſſer
maßen als eine großzügige Ankündigung neuer Wehrbedürf

verſtärkungen aus zwei Bataillonen Kolonialinfan
terie einem Bataillon Scharfſchützen zwei Schwadronen
Spahis und zwei Batterien Gebirgsartillerie beſtehen ſollen
Die Truppen die bereits im Laufe des Mai nach Marokko
befördert wurden ſind hierin nicht einbegriffen Die Ge
ſamtſtärke der franzöſiſchen Truppen inMarokko wird demnach 47 000 Mann betragen Aus
Toulon wird hierzu gemeldet daß nach den vom General
Buroſt getroffenen Anordnungen ein Teil dieſer Truppen ſich
am 2 und 8 Juni nach Marokko einſchiffen wird

a

Der neue Sultan von Sückmarokko
D London 29 Mai

Der Korreſpondent der Morning Poſt drahtet aus
Tanger Nach glaubwürdiger Erzählung eingeborener An
hänger des ſüdmarokkaniſchen Thronfolgers El Haiba
wünſcht dieſer mit Deutſchland diplomatiſche Beziehun
gen zu eröffnen und einen Vertrag über Punkte gemein
ſchaftlicher Jntereſſen abzuſchließen El Haiba erhebt den
Anſpruch Sultan über das weite Gebiet zwiſchen dem Atlas
und der Sahara zu ſein und er iſt tatſächlich von den Ein
wohnern dieſer Gebietsſtrecke als rechtmäßiger Herrſcher a n
erkannt Aus dieſem Grunde hält er ſich für berechtigt
mit fremden Mächten zu verhandeln Seehäfen zu
eröffnen und überhaupt alle Hoheits rechte auszu
üben

I London 29 Mai
Es verlautet daß alle Deutſchen in Tarudant

wohlbehalten ſind und unter dem Schutze des Kaid
Kappa ſtehen

las ist an den Gerüchtenv
S Paris 29 Mai Das Miniſterium des Auswärtigen

hat bis Mittwoch noch keine Beſtätigung eines
neuen Angriffes auf Fes erhalten Das letzte hier
her gelangte Telegramm rührt von General Liautey her und
iſt in Fes am 28 Mai abends 6 Uhr 30 Min aufgegeben
worden

S Paris 29 Mai Note der Ag Havas Das von
General Liautey geſtern abend 7 Uhr 30 Min aus J
abgeſandte Telegramm enthält keine Jnformation die über
das aus Madrid ſtammende Gerücht über die Niedermetze
lung von Europäern Aufklärung gibt Liautey berichtete
von einer Bewegung unter den Stämmen die einen neuen
Angriff auf Fes befürchten ließe Seitdem iſt eine neue
amtliche Meldung die über einen erfolgten Angriff berichtet
nicht eingelaufen

niſſe neuer Rüſtungen gelten Wehrvorlagen und Rüſtun
gen ſind immer wieder der Auftakt für die unangenehme
Operation des Zahlenmüſſens Wer ſoll zahlen Mit dem
ihr eigenen Entgegenkommen enthebt die Regierung die
Steuerzahler der Beſchwerde raten zu müſſen Der Spiritus
ſoll zahlen Er der in vielen Steuerſchlachten ſchon abge
härtet wurde er der alte ſtets bereite Kämpe für den
Reichsbeutel wurde berufen und auserwählt Zwar ſieben
mal in 25 Jahren hat er ſchon ſeinen breiten Rücken hinge
halten wenn neue Laſten verteilt wurden aber dieſes Mal
erklärt die Regierung es ſolle ſozuſagen nichts gezahlt es
ſoll nur geſpart werden beim Spiritus Nicht andere ſollen
mehr den Beutel ziehen um Geld herauszurücken nur die
Regierung wolle den Beutel zumachen um nicht an das
Brennereigewerbe mehr zahlen zu müſſen Die Liebesgabe
wolle man aufheben And der politiſche Philiſter freut ſich
wie ſich jeder freut wenn der andere die Droſchke bezahlt

Man kann zwar annehmen daß die Regierung die
fraglichen Verhältniſſe wenigſtens ebenſogut kennt wie die
nächſt Betroffenen daß auch ſie weiß es werde ſich letzten
Endes nicht um eine Erſparung ſondern um eine zarter um
ſchriebene Art des Zahlens der ſchon immer betroffenen Ge
werbekreiſe handeln Aber es klang beſſer und der Philiſter
glaubte es leichter alſo ein bißchen politiſche Heuchelei war
mit dabei

Wir wollen uns hier gar nicht in die Tiefen des ja
unendlich komplizierten Branntweinſteuergeſetzes verlieren
ſondern uns an die Tatſachen halten und die Tatſache iſt
und bleibt daß der Vorſchlag der Regierung eine Verteue
rung des Branntweins um 20 Mark pro 100 Liter bedeutet
Da Spiritus jetzt ſchon eine Belaſtung aufweiſt von 125 Mk
Verbrauchsabgabe und im Durchſchnitt 8 Mark Betriebs
auflage in Summa alſo 133 Mark ſo würde er bei Hinzu
kommen der in Ausſicht genommenen Belaſtung um 20 Mk
den netten Poſten von 153 Mark oder in Liter umgerechnet
von 1,53 Mark an Laſten zu tragen haben

Aus 1 Liter Spiritus werden je nach der Qualität 21
bis 3 Liter Likör oder Schnaps gefertigt ſo daß das Liter
je nach Qualität eine ſteuerliche Belaſtung von 50 60 Pfg
hat Das mag für die ſehr feinen Sorten wohl gar nicht
einmal ſo arg ins Gewicht fallen denn ob das Liter 4 Mk
oder 4,50 Mk koſtet iſt ja am Ende nicht mehr ſo beträcht

lich Das Unangenehme der Belaſtung iſt daß ſie gleich
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mäßig ſchwer iſt für einfache und für feine d h für billige
und fük teuere Liköre Ein Likör der ſeiner Herſtellung
nach ſonſt mit 1 Mk verkauft werden könnte und der quali
tativ durchaus gut iſt koſtet infolge der ſteuerlichen Be
laſtung 1,50 Mk bei ihm macht alſo die Steuer allein
33 Prozent des Wertes aus beim feinen Likör der 4 Mk
koſten würde und infolge der Steuer 4,50 Mk koſtet beträgt
die ſteuerliche Belaſtung nur noch 11 Prozent Gerade die
gängigſten und am meiſten getrunkenen Marken denn
das ſind immer die billigeren werden prozentual alſo
unendlich mehr belaſtet als gerade die feinſten die ein
höhere Belaſtung eher vertragen könnten

Ein gut aſſortiertes Lager in Likören muß jeder Hote
lier im Keller haben und die Einnahmen aus dem Spiri
tucſenumſatz bilden zumal in der Provinz einen nicht un
beträchtlichen Teil ſeiner ſicheren Einkünfte Wird durch
Steuererhöhung der Likör wiederum verteuert ſo iſt der
Sotelier gemeinhin glatt geſchädigt denn wenn die Flaſche
um 10 bis 15 Pfg durch die Steuer teurer wird ſo muß er
dieſe 10 oder 15 Pfg pro Flaſche von ſeinem Gewinn ab
rechnen denn wie ſollte er ſie im glasweiſen Ausſchank auf
den Gaſt abwälzen Der Likör koſtet eben im Glas 30 40
50 Pfg es iſt nicht möglich ihn mit einem Male mit 32
42 52 Pfg zu verkaufen und etwa gleich einen Aufſchlag von
5 Pfg per Glas vorzunehmen iſt erſt recht nicht angängig
denn dann würden zweifellos mit guten Gründen die Gäſte
Einſpruch erheben

Nun weiß man daß die Preiſe für Spiritus vom
Spiritus Syndikat aufgeſtellt werden und wer die Zeitun
gen der letzten Wochen verfolgt hat der wird des öfteren
ſchwere Vorwürfe gegen dieſes Syndikat darin gefunden
haben Vorwürfe die mit einer Beſprechung der neuen Re
gierungsvorlage verbunden wurden Und ganz Kluge kamen
dann zu dem Schluß man ſolle doch ſolche Privatmonopole
einzelner Syndikate nicht dulden ſondern lieber Staats
monopole ſchaffen deren Ertrag der Allgemeinheit zugute
käme Je glatter politiſche Schlagworte ins Ohr gehen
deſto größeren Glauben finden ſie zumeiſt bei den Ununter
richteten Wenn der Hotelier ſchon mit gelindem Grauen
das Wort Steuererhöhung hört wie müßte ihm erſt zumute
werden wenn ohne den zwar zunächſt beunruhigenden Lärm
in der Preſſe ohne den Appell an die Oeffentlichkeit an die
breiten Volksmaſſen ohne Reichstag Steuererhöhungen und
damit Preiserhöhungen ſozuſagen in aller Stille wie der
Dieb in der Nacht an ihn heranträten Und das würde
natürlich bei einem Staatsmonopol die Folge ſein Heute
muß die Regierung wenn ſie aus den Steuern neues Geld
ziehen will mit Geſetzesvorlagen vor den Reichstag treten
und deſſen Genehmigung erbitten iſt ihr aber in Monopol
form der Artikel Spiritus vollſtändig ausgeliefert dann
braucht ſie die Genehmigung des Reichstages nicht mehr
dann regelt ſie ſelbſttätig und je nach vorliegendem Bedarf
ihre Einnahmen aus dem Monopol das heißt mit anderen
Worten dann kann ſie den Spirituspreis nach ihren Wün
ſchen feſtſetzen und es getroſt den Likörfabriken und dem ge
ſamten Gaſtwirtsgewerbe überlaſſen wie dieſe ſich dantt mit
arg verteuerter Ware abfinden werden

Vorläufig iſt nicht abzuſehen ob der Wunſch der Regie
rung den Spiritus erneut zu belaſten bei dem Reichstag
Billigung findet Eine ſtarke Strömung will den Verbrauch
vor neuen Steuern bewahren und andere Steuerquellen
direkter Art erſchließen Jm Jntereſſe des geſamten Gaſt
wirtsgewerbes im engeren und weiteren Sinne wäre es
jedenfalls gelegen wenn der Spiritus nicht bluten müßte
wenn endlich einmal dieſe ewige Beunruhigung bei dem
einen Artikel aufhörte

Deutsehes Reich
Fiſchereikonferenz

Die preußiſche Regierung hat wie offiziös gemeldet wirr
an die beteiligten deutſchen Oſtſee Uferſtaaten eine Ein
ladung zu einer Oſtſeefiſchereikonferenz am 11 Juni d J er
gehen laſſen die im Landwirtſchaftsminiſterium ſtattfinden
ſoll Nach Unterhandlungen mit dem deutſchen Seefiſchereiverein iſt geplant gemeinſame polizeiliche Wer zum
Schutze des Fiſchbeſtandes an der Oſtſeeküſte und eine zweck
mäßige Geſtaltung der Aufſicht über die Fiſcherei herbeizu
führen Auf der Konferenz dürfte der rſchlag gemacht
werden ein Mindeſt maß für Schollen und Flundern in
Zentimetern feſtzuſetzen wodurch die äußerſte Grenze für
fangbare Fiſche markiert wird Wenn die Beratungen der
Konferenz z einem günſtigen Ergebnis führen ſo dürfte die
Zuſammen alen einer internationalen Konferenz auf
Vorſchlag Deutſchlands in ſtehen in der entſprechende
Vereinbarungen mit den nichtdeutſchen Oſtſee Uferſtaaten

Dänemark Schweden und Rußland angeſtrebt werden ſollen

rardekorps und Sparſamkeit
S8 Gute Möglichkeiten überflüſſige Ausgaben im Heer

weſen zu vermeiden bietet das GardekoGefetüch dürfen nämlich von den Bezirkskommandos de

le er e alſo ans v de reter rverwaltung mehr oder i ekeeſerkebliebenen Bundegsſtaaten Den aiven We



entern aller Waffengattungen als Uebungsleute nurp e Unterofft ere itg Mannſchaften des r re
tandes beordert werden die ihre aktive Dien V
im Gardekorps e a t gen iskonnte Reſerviſt der Eliſabether ſeine Reſroeil re nur en iment ein
Gardejäger ſie nur beim Gardejägerbataillon ableiſtendies iſt nun ein ſolches Syſtem in hohem Grad ge
eignet den Mann über ſeine aktive Dienſtzeit hinaus ja in
den meiſten Fällen für ſein ganzes Leben mit ſeinen Ge
danken und Erinnerungen an die Fahnen ſeines Stamm
truppenteils zu feſſeln und ihm geradezu ein gewiſſes Hei
mats und Zugehörigkeitogeflih einzupflanzen Aus dieſem
Grunde läge es ſogar im militäriſchen und vaterländiſchen
IJntereſſe gälte der im Gardekorps übliche Brauch der
Uebungsbeorderung auch für alle andern u Deren
Regimenter nämlich erhalten in Krieg und Frieden wahl
los was eben gerade im Bereich ihrer Kontrollbezirke an
Landwehr und Reſervejahrgängen wohnhaft t und ger
Uebungs oder Mobilmachungseinberufung heranſteht er
deren Betrieb ſtellt ſich weil er ſich auf gegebenen
Grundlagen voll v darum auch bedeutend wirtſchaftlicher
als der des auch ſonſt ſo Gardekorps Deſſen
alte Mannſchaft zerſtreut ſich nämlich mit dem Tage der
Dienſtentlaſſung noch viel mehr wie die anderer Truppen
teile über das ganze Deutſche Reich weil ja aus deſſen
ſämtlichen Rekrutierungsbezirken nur körperlich geiſtig
und moraliſch beſonders taugliche Leute ſeinerzeit zur Garde
ausgehoben wurden Von dieſen von den Gardeſtandorten
weit entfernten und vielfach an den Reichsgrenzen gelegenen
Heimatorten werden unter ganz beträchtlichem Aufwand fürReiſekoſten und Marſchgebuhrniſe alle dieſe Leute bei jeder

Uebungsbeorderung wieder nach Berlin Potsdam
Spandau in Marſch geſetzt weil ſie eben auch wenn ihr
Aufenthaltsort ſelbſt Garniſon hat nur in der Garde
üben dürfen Um die in allen Provinzen und Bundesſtaaten
zerſtreut lebenden alten Gardiſten ſtets in den Augen und
in den Liſten zu haben beſteht ein beſonderes Kontroll
bureguder Garde Jhm müſſen in Form von Standes
nachweiſen n zweimal ſämtliche Bezirkskommandos
terminmäßig die in ihrem Bezirk vorhandenen Gardeleute
namhaft machen Die damit verbundene Arbeitslaſt wird
noch vermehrt durch die Führung beſonderer Stammrollen
für Gardemannſchaften und mindeſtens ein beſonderer Be
zirksfeldwebel der lediglich die Garde kontrolliert und be
arbeitet iſt auf größeren Hauptmeldeämtern durchaus nichts
Seltenes Jn n Scheidung des fliegenden prunkenden
Gardeadlers vom ſchlichten Linienkuckuck liegt neben dem
finanziellen auch ein heeresſoziales Moment Die Vermei
dung unnötiger Ausgaben ſollte auf jeden Fall auch für die
Garde gelten

Heer und Flotte
Raiser Brigade Sxerzieren in Döberitz

Berlin 29 Mai
Zum 25 Male leitete geſtern der Kaiſer das Exer

zieren der zweiten Gardeinfanteriebrigade das jedes Jahr
am 29 Mai in Döberitz ſtattfindet Dieſe Brigade hatte
vor 25 Jahren der Kaiſer ſeinem erkrankten Vater dem
Kaiſer Friedrich vorgeführt

An frühen Morgen um 146 Uhr fand ſich der Kaiſer
auf der Südweſtecke des Döberitzer Uebungsplatzes ein Jn
ſeinem Gefolge befanden ſich als Ordonnanzoffigier Prin z
Oskar von Preußen von der Generalität nahmen
teil der Oberſt Kommandeur von Loewenfeld der
Diviſionskommandeur Generalleutnant von Below
Kommäandeur der 1 Gardeinfanteriebrigade Generalmajor
von Bonin der Kommandeur der 5 Gardeinfanterie
brigade Generalmajor von Schmundt der Kommandeur der

2 Gardeinfanteriebrigade Generalmajor von Luettwitz der
Kommondeur der 2 Gardefeldartilleriebrigade Oberſt Trim
born der Kavalleriediviſionär Generalleutnant von Hertz
berg der zweite Kavallerie Brigadier Generalmajor von
Richthofen der Kommandeur des Uebungsplatzes Döberitz
Oberſt von Bonin und die Kommandeure der beteiligten

rers Gäſte des Kaiſers ſah man den öſterreichiſchenOberſtleutnant vom 7 Huſarenregiment e rzerr
Berzevicze aus Lomnitz und den großbritanniſchen
Generalmajor J E LindleyNach der Sefechtsübung nahm der Kaiſer nachdem er
die Kritik abgehalten hatte ſüdlich vom Hahneberg am
Denkmal den Parademarſch der beteiligten Truppen ent
gegen

130 Kriegsschiffe
führt die neue amtliche Schiffsliſte der Marine auf Dar
unter ſind 32 Linienſchiffe 8 Küſtenpanzerſchiffe 18 große
Kreuzer 41 kleine Kreuzer 6 Kanonenboote 3 Flußkanonen
boote 8 Schulſchiffe und 14 Spezialſchiffe Der Wert des
Materials iſt in ſeinen einzelnen Klaſſen und Typen ganz
außerordentlich verſchieden denn die Liſte enthält völlig
neue noch nicht einmal im Bau vollendete Schiffe und ſolche
die über 20 Jahre alt ſind und längſt nicht mehr den
Zwecken dienen für die ſie erbaut worden ſind Die Tor
tedoboote und Unterſeeboote ſind natürlich in der Liſte nicht
enthalten Von den 130 Krieggsſchiffen gehören 79 zur
Marineſtation der Oſtſee und 51 zur Marineſtation der
Nordſee Dabei iſt die Zuteilung zu einer dieſer Sta
tionen nicht gleichbedeutend mit ihrer Zugehörigkeit zur
Werft Kiel oder Wilhelmshaven Von beiden Statioſten
gehören nämlich Schiffe einzelner Klaſſen zur Danziger
Werft Der Werft in Kiel ſind 58 der Werft in Wilhelms
sven 50 und der Werft in Danzig 22 Schiffe zugeteilt

J

Deutſche Lehrerverſammlung

Die eſtetge e Ha Berlin 29 Mai
je zweite Hauptverſammlung deLehrervereins iſt vormittags von dem Sorgen R

mit der Mitteilung eröffnet worden daß der Kaiſer du
das Hofmarſchallamt für den ihm geſandten Huldigungs z

W Dank habe ausſprechen laſſen
r as Wort zum erſtengeſetgen Beſonmien z ſten Verhandlungsthema der

Die rechtliche Stellung des Lehrers in Staat
und Gemeinde

Rektor W TittelDortmund Die Regelung der r
lichen Stellung des Lehrers gehört zu den

der Gegenwart in den größten unſerer Bundesſtaaten ſteht
noch heute nach 48 Jahren das durch Artikel 98 der preußi
ſchen Verfaſſung verheißene Staatsdienergeſetz aus das auch
zur Regelung der rechtlichen Stellung der Lehrer angeregt
wenn nicht gar ſie ſelbſt ſchon gebracht hätte Auch in an
deren Vundesſtaaten abgeſehen von Württemberg iſt die
Frage der rechtlichen Stellung des Lehrers noch kaum in
Angriff genommen geſchweige denn erſchöpft worden Eine

der n bie en Folgen des Mangels eines Lehrerrechts
iſt daß die Verwaltung zu erfüllen ſucht was die Geſetz
gebung unterlaſſen hat Verfügungen und Verordnungen
treten an die Stelle rechtlicher Beſtimmungen dadurch bleibt
beim Lehrer mindeſtens ein ſtarkes Gefühl der Rechtsunſicher
heit Wer aber als Erzieher der Jugend ſich von einem
ſtarken Rechtsbewußtſein leiten laſſen ſoll muß auch als
Objekt des Rechts auf ſicherem Boden fühlen Sehr
richtigl Daher bedarf der Lehrer einer geſetzlichen Rege
lung ſeiner beamtenrechtlichen Stellung in Staat und Ge
weinde Was ein Jahrhundert in des Lehrerrechts
on Erlaſſen und Reſkripten über die Lande zerſtreut hat
was an Verfügungen und Verordnungen produziert wurde
muß unter dieſem Geſichtspunkt geſammelt und in möglichſt
wenige aber möglichſt klare Formen gefaßt werden Zwei
Aufgaben liegen vor die im Rahmen eines Reichsgeſetzes
zu löſen ſind zwei die im Rahmen von bundesſtaatlichen
Eeſetzen erfüllt werden müſſen Die erſten beiden ſind

ein allgemeines Beamtenrecht und ein Reichslehrergeſetz

Aber hier entſtehen Schwierigkeiten durch das Verhalten
des Reiches zu den Einzelſtaaten denn das Volksſchulweſen
unterliegt ganz der Geſetzgebung der Bundesſtaaten mit
Ausnahme einiger Beſtimmungen über die Mitwirkung der
Schule bei der Fürſorgeerziehung und der Kinderfürſorge
Das Jdeal bleibt aber trotzdem ein Reichsgeſetz Wir haben
cber noch nicht einmal eine ſtatiſtiſche Zentralſtelle und eine
Beratungsſtelle in Form einer Reichsſchulbehörde erhalten
können daher werden wir auch auf den Erlaß eines Reichs
geſetzes in nächſter Zeit kaum hoffen dürfen Deshalb er
warten wir überall in den Staaten Beamtengeſetze in die
das Lehrerrecht einzuarbeiten wäre Außer dem Anſtel
lungsdienſt und Rangverhältniſſen müßte ein ſolches Geſetz
unzweideutig ausſprechen ob der Lehrer unmittel
barer und mittelbarer Staatsbeamter iſt
Auch die Juriſten vermögen ſich über die Frage noch nicht
zu einigen Artikel 23 der preußiſchen Verfaſſung ſagt Die
örtlichen Lehrer haben die Rechte und Pflichten der Staats
diener aber die wirtſchaftliche Tendenz dieſes Satzes iſt er
füllt worden in der Regelung der Beſoldung des Witwen
und Ruhegehaltes Aber die geſetzliche Feſtlegung der Be
amteneigenſchaft iſt wenigſtens in Preußen noch nicht unter
nommen worden weder beim Schulunterhaltungsgeſetz noch
beim Berufshaftpflichtgeſetz noch bei dem Geſetz über die
Heranziehung der Lehrer zu den Gemeindeſteuern iſt eine
Entſcheidung hierüber gebracht worden Ob wir auf die
Seite der unmittelbaren oder mittelbaren Beamten geſtellt
werden ſollen laſſe ich frei Aber eine klare und deutliche
Entſcheidung iſt dringend erwünſcht

Redner fordert die Verleihung des paſſiven Wahlrechts
an die Lehrer wie überhaupt an die Staatsbeamten unter
Aufhebung des Miniſterialerlaſſes von 1851 der die An
nahme der Wahl von der Erlaubnis der vorgeſetzten Be
hörde abhängig macht Rektor Tittel fordert uneingeſchränk
tes Verſammlungs und Petitionsrecht für die Lehrer Auch
wir Lehrer haben das Recht über die Leitung des Staates
nachzudenken Sehr richtig

Der Berichterſtatter hat folgende Leitſätze unterbreitet
I Der Lehrer bedarf einer geſetzlichen Regelung ſeiner

beamtenrechtlichen Stellung in Staat und Gemeinde 1 Durch
das Geſetz iſt unzweideutig auszuſprechen ob der Lehrer un
mittelbarer oder mittelbarer Staatsbeamter iſt 2 Jn dem
neu zu ſchaffenden Lehrer Beamten recht iſt der Eigenart des
Lehrerberufs gebührend Rechnung zu tragen 3 Jn der Wahl
ſeines Wohnortes darf der Lehrer nur durch die Rückſicht auf
die Erfüllung ſeiner Dienſtpflichten beſchränkt werden 4 Die
Vorſchriften nach denen Staat und Gemeinde für die Amts
pflichtverletzungen ihrer Beamten bei Ausübung der öffent
lichen Gewalt haften ſind auch auf den Lehrer anzuwenden
5 Für Lehrer die bei Ausübung ihres Berufes Unfälle er
leiden iſt geſetzlich Fürſorge zu treffen

II Der Lehrer bedarf keiner beſonderen Beſchränkung in
der Ausübung ſtaatsbürgerlicher und poli
tiſcher Rechte 1 Die Beſtimmung des Gerichtsverfaſſungs
geſetzes die den Lehrer vom Amte eines Schöffen und Ge
ſchworenen ausſchließt iſt zu beſeitigen 2 Dem Lehrer iſt
das paſſive Gemeindewahlrecht zu gewähren Die Annahme
einer Wahl darf von der Genehmigung der Dienſtbehörde
nicht abhängig gemacht werden 3 Jn der Ausübung des Ver
eins Verſammlungs und Petitionsrechts ſowie in ſeiner
politiſchen Betätigung iſt der Lehrer nicht zu beſchränken ſoweit
dabei die Pflichten nicht verletzt werden die mit der Aus
übung eines Staatsamtes verbunden ſind

III Der Lehrer bedarf eines wirkſamen Schutzes ſeiner
Rechte durch ein zeitgemäßes Disziplinargeſetz 1 Dem Lehrer
muß das Recht zuſtehen nach Erſchöpfung des Beſchwerdever
fahrens das förmliche Disziplinarverfahren gegen ſich zu be
antragen Jm Falle der Suspenſion darf keine Verminderung
des Gehalts eintreten 2 Es ſind beſondere Disziplinar
kammern und Disziplinarhöſe zu bilden in denen cuch Beamte
aus der Kategorie des Angeklagten niemals aber deſſen direkte
Vorgeſetzte Sitz und Stimme haben 3 Die Vorunterſuchung
muß in Gegenwart des Angeklagten und ſeines Verteidigers
ſtattfinden Auf Antrag ſind auch in der Hauptverhandlung
bei der nur in beſonderen Fällen die Oeffentlichkeit auszu
ſchließen iſt Zeugen zu hören und andere Beweiſe zu erheben
4 Das Wiederaufnahmeverfahren ſowie die Entſchädigung un
ſchuldig Verurteilter müſſen geſetzlich gewährleiſtet werden
5 Die allgemeinen Beſtimmungen über die Verjährung müſſen
auch im Disziplinarverfahren Anwendung finden

Darauf ſchreitet man zur
Abſtimmung

Der Leitſatz J 3 erhält hierbei folgende Faſſung Jn der
Wahl ſeines Wohnortes darf der Lehrer nicht beſchränkt wer
den Zu Leitſatz II 3 liegen mehrere Abänderungsanträge
ror Von einer Seite wird verlangt den Nachſatz ſoweit
dabei die Pflichten nicht verletzt werden die mit der Aus
übung eines Staatsamtes verbunden ſind zu ſtreichen
Gegen eine beträchtliche Minderheit wird dieſe Streichung
abgelehnt dagegen ein Antrag Otto Charlottenburg
unter großem Beifall angenommen wonach dieſer Zuſat
lautet ſoweit die Pflichten des Amtseides nicht
verletzt werden Zu 2 wird ein Zuſatz angenommen
die Beiſitzer ſind von den Lehrern ſelbſt zu wählen Dar

auf wu die geſamten Leitſätze mit großer Mehrheit an
genommen

Ausland

Die Jtaliener Ausweiſungen
Die Pforte ließ den Mächten eine Mitteilung über die

Ausweiſung der Italiener aus der Türkei zugehen Es
dies nicht die erſte türkiſche Kundgebung die mit d ſt
Thema der Jtaliener Ausweiſungen beſchäfti n Ene

eine Er
weiterung ſeiner militäriſchen Aktionen auf die Küſten und
Jnſeln des Aegäiſchen Meeres plane kündigte
allen Mächten ſchriftlich an daß ſie ſich in dieſem Falle zur
Ausweiſung der Italiener aus dem türkiſchen Staatsgebiet
genötigt ſehen würde Dieſe Mitteilung wurde Ende Februar
dieſes Jahres wiederholt Damals machte die Türkei die
Mächte darauf aufmerkſam daß ſie wenn Italien ſeine
Drohungen verwirklichen würde unter dem Zwange der
achen die Dardanellen ſchließen und mit der Ausweiſung der
taliener Ernſt machen müßte Die Mitteilung die jetzt

den Mächten überreicht wird iſt alſo die dritte über den
gleichen Gegenſtand Dieſe Note hat eine Begründung der
türkiſchen Handlungsweiſe zum Jnhalt Sie erhebt indem
ſie alle Punkte einzeln an e gegen die Italiener die An
klage zu wiederholten Malen das Völkerrecht verletzt z
haben Sie erwähnt demgemäß folgende Tatſachen

Die Metzeleien in der Tripolisoaſe vom 23 26 Oktober
die Wegführung ganzer Familfen aus Tripolis in italieniſche
Gefangenſchaft die Bombardierung offener Städte an den tür
kiſchen Küſten die Beſchlagnahme eines türkiſchen Hoſpital
ſchiffes im Roten Meer das den Verwundeten im Vemen
hätte Hilfe bringen ſollen und das von den Jtalienern weg
genommen wurde obwohl ſie felbſt anfänglich die Erlaubnis
zu ſeiner Durchfahrt erteilt hatten die Gefangennahme des
ärztlichen Perſonals dieſes Schiffes die Gefangennahme tür
kiſcher Zivilperſonen auf neutralen Schiffen das Hingh
ſchleudern von Bomben aus Flugzeugen die Beſchießung von
Handelskarawanen wie erſt jüngſt bei Buchamez das Verbot
an die mohammedaniſchen Bevölkerungen auf den Aegäis
IJnſeln ihre Stadtteile zu verlaſſen die Wegführung richter
licher Beamten auf den Jnſeln in Kriegsgefangenſchaft

Nach Aufzählung dieſer Punkte führt die türkiſche Mit
teilung an die Mächte weiter aus daß dieſes Vorgehen
Jtaliens eine ſolche Empörung unter den Türken hervor
gerufen habe daß die Pforte die ſich bis jetzt nach Tunlich
keit zurückgehalten habe nunmehr zu der mehrfach ange
drohten Jtaliener Ausweiſung greifen müſſe

Jn türkiſchen Kreiſen wird außerdem geltend gemacht
daß die wachſende Erbitterung der Mohammedaner leicht zu
Angriffen erregter Volksmaſſen auf die Jtaliener führen
könnte eine Gefahr der man durch die Ausweiſungen vor
beugen wollte man unterſtellt dabei daß ſolche blutigen
Zwiſchenfälle wenn ſie ſich ereignen würden den Jtalienern
im Königreiche vielleicht nicht unwillkommen wären da ſich
daraus möglicherweiſe eine Jntervention der Mächte ergeben
könnte Jn dieſem Zuſammenhange wird außerdem der Um
ſtand hervorgehoben daß die Jtaliener auf Rhodos den bis
herigen türkiſchen Einfuhrzoll von 11 v H vom Werte für
alle fremden Waren mit einziger Ausnahme der griechiſchen
beibehalten haben die Zollfreiheit für griechiſche Artikel wird
als ein politiſcher Schachzug zur Aufreizung der Jnſelgriechen
gegen die Türkei aufgefaßt

Kellnerſtreik in Newyork
New Dork 29 Mai

Die Kellner aller großen Hotels legten geſtern abend
ohne vorherige Ankündigung plötzlich die Arbeit nieder
Tauſende von Gäſten warteten vergeblich auf ihre Speiſen
Viele Reſtaurants mußten geſchloſſen werden

New Vork 29 Mai
Jm Knickerbocker Hotel legten 250 Kellner und Köchinnen

auf Veranlaſſung der Jnternationalen Vereinigung der
Hotelangeſtellten die Arbeit nieder Auch im Hotel Holland
Houſe haben 150 Kellner und Köchinnen die Arbeitsſtätte
rer Die Hotelbeſitzer lehnen es ab die Vereinigung
der Hotelangeſtellten anzuerkennen und weigern ſich auch
mit einem Komitee oder einem Mitglied der Vereinigung
in Verhandlungen zu treten Man rechnet mit längerer
Dauer des Streiks da beide Parteien feſt entſchloſſen ſind
ihre Beſchlüſſe durchzuführen

Ein neuer Beſuch Caſtros in Berlin

Santa Cruz Teneriffa Ende Mai
Der Expräſident von Venezuela Cipriano Caſtro weilt

bereits ſeit einigen Wochen hier Er landete am 13 April
von Cadiz kommend im hieſigen Hafen und bewohnt ſeit
jener Zeit ſeine hieſige Villa Die Erkrankung die ihn aufs
neue befallen hat iſt ſchwer und man glaubt in den ihm
naheſtehenden Kreiſen daß er ſich abermals einer neuen
Operation wird unterziehen müſſen Hierzu wird er ſich
dann vorausſichtlich wieder zu Profeſſor Ayfget nach Berlin
begeben in deſſen Klinik er ſchon einmal im Januar 1909
operiert wurde Heute iſt es faſt ein Jahr her daß Caſtro
heimlich auf dem der haitiſchen Regierung gehörenden
Dampfer Konſul Grotſtück unſere Jnſel verließ in der
feſten Zuverſicht die Regierung der venezolaniſchen Republik
wieder an ſich zu reißen Später brachten dann amerikaniſche
Zeitungen ſenſationelle Geſchichten daß ſich Caſtro in
Kolumbien an die Spitze einer bewaffneten Truppe geſtellt
habe die Hauptſtadt Caracas bedrohe und ähnliche Choſen
Aber er iſt nie zur Ausführung ſolcher Pläne gekommen die
der einſtige Diktator wohl gehegt haben mag Caſtro hatte
ſich vermutlich eingebildet daß ſein bloßes Erſcheinen an der
Grenze Venezuelas genügen würde im Jnnern des Landes
Unruhen hervorzurufen die es ihm dann ermöglichen ſollten
dort zu landen und ſeine Pläne u7 verwirklichen Jetzt end
lich nach langem vergeblichen Bemühen hat er eingeſehendaß keine Ausſicht beſtände z durchzuſetzen
und ſo kehrte er krank und vorläufig entmutigt dierteß t

tOktober als Meldungen auftauchten daß e

Heldentaten der echten Ruſſen
Jn Kiew haben Mitglieder des ruſſiſchen Volksverbandes

aus Anlaß der in Lemberg vorgekommenen Verbrennung
eines Zarenbildniſſes eine Kundgebung vor dem öſter
reichiſchen Konſulat zu veranſtalten verſucht wurden aber
von der Polizei daran verhindert und begnügten ſich damit
daß ſie in den Redaktionsbureaus des fortſchrittlichen Blattes
Kiewskaja Mysl und eines polniſchen Lokalblattes die
Fenſter mit Tintenflaſchen einſchlugen
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Kalle und Umgebung
Halle a S 30 Mai

zcht der Stadtgemeinde zur Schneeabfuhr Haftung für
pfl entſtandene Schäden

n allen größeren Städten iſt es nach den ortsr Sache der Stadtverwaltung im
geſeß die Schneehaufen von der Straße abfahren zu laſſen
Linteſgflicht eſteht nicht nur für die Straßen der inneren
dieſe ſondern auch für die Straßen an den Stadtgrenzen
e nen nur wenig Verkehr herrſcht Aus der Unter
auf z der Schneeabfuhr iſt der Stadtgemeinde Eiſenach eine
aſche Schadenerſatzpflicht entſtanden
erh Her Kläger Direktor des Stadttheaters hatte am

März 1909 einem an der Reuterſtraße in Eiſenach wohnen
en Oberſten einen Beſuch gemacht Auf dem Rückweg iſt er
usgeglitten zu Fall gekommen und hat ſich erheblich ver

et Er verlangt im Klagewege von der Stadtgemeinde
Eiſenach Erſatz ſeines bisher erwachſenen Schadens von mehr
als 6000 Mark und er daß die Stadt ihm auch allen
weiteren noch entſtehenden Schaden erſetzen müſſe Zur Be
gründung macht der Kläger geltend

Die n en habe ſich zur Zeit des Unfalles in
einer ſehr ſchlechten Beſchaffenheit befunden durch den
Verkehr mit Baufuhrwerken es wurden in der Gegend
Villen gebaut ſeien Unebenheiten des Weges entſtanden
es ſeien aber auch auf der Straße 50 bis 60 Zentimeter hohe
Haufen alten vereiſten en vorhanden geweſen die ſich
da die Straße am Bergabhang liegt geſenkt hätten infolge
dieſes verkehrswidrigen Zuſtandes ſei er zum Stürzen ge
kommen Der Weg ſei in den Reiſeführern als Zugangs
weg zur Wartburg eingezeichnet es hätten ſich auch wieder
holt Beſucher der Wartburg über die ſchlechte Beſchaffenheit
des Weges beſchwert Demgegenüber wendet die Beklagte
ein ſie ſei nicht re geweſen einen derartigen an der
Peripherie der Stadt gelegenen Weg in beſſerem Zuſtande
zu erhalten außerdem treffe den Kläger ein überwiegend
eigenes Verſchulden er hätte ſeinen Beſuch wegen des ſchlech

ten Weges aufſchieben müſſen eventuell mußte er ſich auf der
abfallenden Straße führen laſſen

Das Landgericht Eiſenach hat die Klage abgewieſen weil
von der Beklagten nicht verlangt werden könne daß ſie einen
derartigen Weg in beſſerem Zuſtande zu erhalten habe Das
Oberlandesgericht Jena war anderer Meinung es hat den
Klageanſpruch zu vier Fünfteln für gerechtfertigt erklärt
mit einem Fünftel aber den Kläger abgewieſen Jn ſeinen
Entſcheidungsgründen führt das Oberlandesgericht aus Es
mag dahingeſtellt bleiben ob die Beklagte verpflichtet war
die Straße zu befeſtigen und auszubauen Mochte auch in
früherer Zeit der Weg den Anforderungen des Fußverkehrs
nach der Wartburg genügt haben ſo war dies doch nicht mehr
der e nachdem die Beklagte den Weg zum Fahren mit
Baufuhrwerken freigegeben hatte Jnfolge der Lage der
Straße am Bergabhang drängte der dort liegende Schnee
nach unten und dadurch entſtand ein für den Verkehr ge
fährlicher Zuſtand Nach dem Ortsſtatut der Stadt Eiſenach
war aber die Stadtgemeinde verpflichtet die Schneemaſſen
aus dem Gebiete der öffentlichen Fahrſtraßen durch ſtädtiſche
Geſchirre abfahren zu laſſen Daß aber die Reuterſtraße
zur Zeit des Unfalles als öffentliche Fahrſtraße zu gelten
hatte ſteht das Oberlandesgericht für erwieſen an Da nun
die Beklagte ſelbſt zugibt daß während des ganzen Winters
1908,/09 der Schnee nicht fortgeſchafft worden iſt iſt feſt
geſtellt daß die Stadtgemeinde ein Verſchulden an dem Un
fall trifft Das Oberlandesgericht bejaht aber weiter ein
mitwirkendes eigenes Verſchulden des Klägers Daß er trotz
des ſchlechten Weges ſeinen Beſuch nicht aufgeſchoben hat
iſt ihm zwar nicht zum Vorwurf zu machen Aber nachdem
er den ſchlechten Zuſtand erkannt hätte ſich der Kläger der
ein großer und ſtarker Mann und deshalb wohl etwas
ſchwerfällig iſt fremder Hilfe auf der abfallenden Straße be
dienen müſſen Das Verſchulden des Klägers bemißt das
Oberlandesgericht mit einem Fünftel

Das Reichs gericht hat das Urteil des Oberlandes
gerichts beſtätigt und die Reviſion der Stadtgemeinde
zurückgewieſen Aktenzeichen VI 402/11 Urteil vom
2 Mai 1912

Ordeunsverleihung Der Reichsanzeiger gibt amtlich be
kannt Dem Drogiſten Max Benkenſtein zu Halle a S
iſt bie Rettungsmedaille am Bande verliehen

Kein obligatoriſcher Schwimmunterricht an Staatsſchulen
Es wurde gemeldet daß das Kultusminiſterium in dieſem
Sommer die obligatoriſche Einführung des Schwimmunterrichts
an allen Schulen des preußiſchen Staates beabſichtige Wie dem
gegenüber mitgeteilt wird iſt dieſe Mitteilung unrichtig
Jm Kultusminiſterium beſteht ein derartiger Plan an allen
preußiſchen Staatsſchulen die obligatoriſche Einführung des
Schwimmunterrichts in die Wege zu leiten nicht da ſich der Aus
führung des Planes in ſehr vielen Städten bedeutende Schwierig
keiten entgegenſtellen würden

Einſtellung von Freiwilligen als Heizer bei der Kaiſerlichen
Marine Die 2 Abteilung der II Werftdiviſion in Wilhelms
haven ſtellt im Juni und Juli 1912 dreijährig freiwillige Heizer
ein Einſtellungsgeſuche die möglichſt bald an das Kommando der
Abteilung zu richten ſind müſſen enthalten 1 Meldeſchein zum
Eintritt als Dreijährig Freiwilliger der vom Zivilvorſitzenden
der Erſatzkommiſſion zu beſchaffen iſt 2 Nachweis über eine
dreijährige Lehr oder Arbeitszeit als Maſchinenbauer Schloſſer
Mechaniker Dreher Kupferſchmied oder in ähnlichen Berufen
durch Einſendung der betreffenden Zeugniſſe 3 Ein ſelbſt
geſchriebener Lebenslauf Mindeſtalter 1728 Jahre Die ärzt
liche Apterſuchung wird auf dem zuſtändigen Bezirkskommando
veranlaßt

I Swo e WAus dem Leserkreise
die W r ungen unter Ueberſchrift Ubern die reren an ortungzfüe i en ehe invollem Umfange der Einſender verantwortl

Hochverehrte Reiſegenoſſen nach den Oſtſeebädern Pommerns

Laſſen Sie uns den Verſuch machen auch für uns und zum
Beginn der hieſigen Schulferien einen durchgehenden Extrazug
bei der Eiſenbahn Verwaltung herauszuſchlagen Es wird uns
gelingen wenn wir zeigen daß die Anzahl der Teilnehmer groß
ſein wird Tragen Sie deshalb Namen Stand Wohnung An
zahl der gewünſchten Plätze und Reiſeziel in die bei Herrn F

Zigarrenhändler O Wiesner Poſtſtr 1 ausgelegte Liſte ein
Sie können dieſe Eintragung auch durch eine Poſtkarte veran
laſſen doch muß dies innerhalb der nächſten 14 Tage geſchehen

F

Halliſcher Fußballſport
Die 1 Mannſchaft des H Kl von 1806 fuhr am erſten

Pfingſtfeiertage nach Kaſſel und gewann dort gegen den
Kaſſeler FußballVerein nach überlegenem Spiele mit 2
Halbzeit 2 Die 2 Mannſchaft ſpielte am zweiten

Feiertage auf eigenem Platze gegen Hohenzollern I Merſeburg
und verlor infolge des ſtarken Erſatzes mit 0 Die
6 Mannſchaft ſpielte mit 2 unentſchieden gegen Ein
tracht VI Leipzig während die ſiebente mit 0 von
Wacker VI Halle geſchlagen wurde

Kongresse und Verbandsfage

Beratungen über Verdauungs und Stoffwechſelkrankheiten
Homburg v d Höhe 27 Mai Heute fand hier die konſti

tuierende Sitzung für die in Ausſicht genommenen Tagungen
über Verdauungs und Stoffwechſelkrankheiten ſtatt Es wurde
darauf debattelos die Abhaltung ſolcher jährlich wiederkehrender
Tagungen beſchloſſen Jn den erſten Vorſtand wurden gewählt
die Herren Ewald Berlin Schmidt Halle Boas Berlin
Weintraud Wiesbaden Stark Karlsruhe Pariſer Homburg Die
nächſte wiſſenſchaftliche Tagung ſoll in zeitlicher Angliederung an
die Naturforſcherver ſammlung im September in Homburg ſtatt
finden Sie ſoll von zweitägiger Dauer ſein und zwei Referate
bringen eines aus dem Gebiet der Stoffwechſelpathologie eines
aus dem Gebiet der Verdauungskrankheiten Die konſtituierende
Verſammlung war von 70 Herren meiſt Trägern bekannteſter
Namen aus allen Teilen Deutſchlands beſucht

Provinziaſnachrichten

Vier Kinder vermißßt
Kaſſel 29 Mai Jn Frankenbach bei Rothenburg an der

Fulda ſind am zweiten Pfingſtfeiertag nachmittags vier Kin
der in den Wald gegangen um Maiblumen zu ſuchen und ſind
bis heute mittag trotz eifrigen Suchens der Bewohner weder
aufgefunden worden noch zurückgekehrt Es
herrſcht große Aufregung im Dorfe Man nimmt an daß die
Kinder entführt oder daß ihnen ein ſchwerer Unfall zugeſtoßen iſt

V Merſeburg 29 Mai Ergebnis des Wohl
tätigkeitsfeſtes Das vom Vaterländiſchen Frauen
verein am 19 Mai veranſtalkete Wohltätigkeitsfeſt ergab zu
ſammen mit dem Erlös der Lotterie einen Reingewinn von 5000
Mark jedenfalls ein ſehr befriedigendes Ergebnis das viel
Gutes für die Armen und Kranken ſtiften wird

V Merſeburg 29 Mai Goldene Hochzeiten Am
1 Pfingſtfeiertage beging das Ritter ſche Ehepaar bei beſter
Geſundheit das Feſt der goldenen Hochzeit Der Mann iſt 81 und
die Frau 82 Jahre alt Nach Einſegung durch den Gemeinde
pfarrer wurde dem Paare das kaiſerliche Gnadengeſchenk über
reicht Auch im nahen Dorfe Venenien konnte das Büttner
ſche Ehepaar das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit bei beſtem
Wohlbefinden begehen

a Nordhauſen 29 Mai Feſtgenommen wurde von
der hieſigen Polizei der Hausdiener Otto Schütte aus UArbach
Er hatte dem Arbeiter Decker aus Urbach der bei Schüttes Mutter
logierte aus ſeinem Ueberzieher einen Betrag von 80 Mk ge
ſtohlen und ſich weiter einen Ruckſack mit Jnhalt dem Fleiſcher
geſellen Franz Liebig gehörig angeeignet Die hieſige Polizei
konnte den Dieb noch in dem Moment feſtnehmen als er ſchon
den Zug beſtiegen hatte um nach Hannover zu fahren Der Ruck
ſack mit Jnhalt konnte dem Beſtohlenen wieder zurückgegeben
werden von dem geſtohlenen Gelde dagegen fand man bei dem
Diebe nur noch 7,40 Mk

Neuhaldensleben 28 Mai Superintendent Mei
ſcheider Einen tief ſchmerzlichen Verluſt hat unſere Ge
meinde erlitten Der langjährige Oberhirte unſerer Gemeinde
Superintendent Meiſcheider iſt heute morgen nach vierwöchigem
ſchweren Leiden verſchieden Ueber 36 Jahre hat er hier mit
großem Segen gewirkt geliebt von allen Gemeindegliedern Seit
1875 Kompaſtor wurde er 1879 Oberprediger und 1896 Superint

Chemnitz 29 Mai Mord und Selbſtmord eines
Schutzmann Ein Waldwärter entdeckte auf dem Forſt
revier Tannenbergtal in dem ſog Mühlenleiterteich die Leichen
eines gut gekleideten Paares bei dem auch noch ziemlich beträcht
liche Geldmittel gefunden wurden Man erkannte in dem Paare
den in den zwanziger Jahren ſtehenden Schutzmann Unger
aus Markneuküirch und ein gleichfalls von dort ſtammendes

21jähriges Mädchen die Tochter einer angeſehenen Familie
Der Schutzmann war verheiratet und Vater von drei Kindern

Gerichtsverhandlungen

Unfug in der Kirche
Braunſchweig 28 Mai Eine eigenartige Methode ſich
die Beichte vorzubereiten befolgte der Jnvalide Wil

helm Böhme der ſich deshalb wegen groben Unfuges vor
der hieſigen erſten Strafkammer zu verantworten hatte Der
Angeklagte war eines Tages in die katholische Kirche ge
gangen um die Oſterbeichte abzulegen Da der Andrang
der Gläubigen ein ziemlich ſtarker war mußte er warten
bis an ihn die Reihe kam an den Beichtſtuhl heranzutreten
Dieſe unfreiwillige Muße verbrachte er nicht im Gebet wie
die anderen Beſucher der Kirche e er ſtellte ſich in
einen Winkel holte eine Schnapsflaſche heraus und tat einenwräftigen Schluck Die entrüſteten Gläubigen benachrichtigten
den Küſter der herbeieilte und dem Böhme ein derartiges
Benehmen unterſagte Vöhme ließ aber nicht beirren
Er blieb ruhig an ſeinem Platze ſtehen und ſtärkte ſich noch

re aus ſeiner Flaſche Im dieſe aufkorken zu können
atte er ſich vorher den Hut den er in der Hand trug ruhig

wieder aufgeſetzt Das war dem Küſſter d g u bunt
und er beförderte den frommen Mann an die fr Luft
Die Folge dieſes Benehmens war die Anklage Als der Ge
richtshof von dieſem merkwürdigen Tatbeſtand erfuhr kamen

Kunst und Wissenschaft
SebbelFeier Das Programm für die HebbelFeier in

Weſſelburen Dithmarſchen anläßlich des 100 Geburts
tags des Dichters iſt nunmehr aufgeſtellt Die Gedächtnisfeier
in Heide wird durch Hebbels Requiem mufſikaliſch eingeleitet
und mit Hebbels Weihe der Nacht beſchloſſen Bei der Denk
maleinweihung in Weſſelburen wird Prof Adolf Bartels
die Feſtrede halten Mit der Aufführung der Maria Magda
lena wird der Verein Dramatik den Tag beſchließen

Eine Ehrung Amundſens Roald Amundſen wird im Monat
Oktober von der Geographiſchen Geſellſchaft in
Paris empfangen werden die ihm bei dieſer Gelegenheit ihre
Große Goldene Medaille verleihen wird Amundſen
wird einen Vortrag über ſeine Reiſe nach dem Südpol halten
Präſident Fallières hat ſein Erſcheinen zu dieſer zeremo
niellen Handlung zugeſagt

Ein Strindberg Muſeum Aus Stockholm wird berichtet
daß die nähere Umgebung des dahingeſchiedenen Dichters Auguſt
Strindberg mit dem Plane umgeht zum dauernden Andenken an
ihn ein Strindberg Muſeum zu ſchaffen Es iſt die Rede davon
geweſen dieſem Muſeum in Stockholms berühmtem Freiluft
muſeum Skanſen eine Stätte zu geben aber die Abſicht der
Freunde und Angehörigen Strindbergs iſt vielmehr ſein bis
heriges Heim in dem ſogenannten Blauen Turme wo er in
ſeinen letzten Lebensjahren halb wie ein Einſiedler gelebt hat
zu einem Muſeum auszugeſtalten Dieſer Gedanke hat denn auch
die größte Ausſicht Wirklichkeit zu werden

Vermischtes

Eiſenbahn Unglück im Saizkhammergnt
Reichenhall 29 Mai

Auf der elektriſchen Bahn Berchtesgaden Salzburg
ſtießen zwiſchen Au und Almbachklamm 2 Züge zuſammen
6 Perſonen davon 3 Amerikaner wurden ſchwer und 40 leicht
verletzt Schwer verletzt ſind Rudolf Smetanga Zugführer aus
Salzburg Hans Zimmer Poſtbeamter aus Wien und ſein
Vater Johann Zimmer Privatbeamter Frau Gertrud Bi
bera Oberleutnantswitwe aus Hannover Frau Luiſe Fink
aus St Antoine Nordamerika und Tochter Alle haben
Knochenbrüche und Kopfwunden erlitten Der Prinzregent
ſtellte ſein Automobil zum Transport der Verletzten zur Ver
fügung

Die Ergebniſſe der Titanic AUnterſuchung
Aus Newyork wird dem Tag berichtet Aus dem Be

richt der Senatskommiſſion über die Titanic Kataſtrophe iſt zu
erwähnen daß die White Star Line hauptſächlich getadelt wird
weil die Rettungsmittel ungenügend waren und die
Titanic zu wenig und nur ſchlecht ausgebildete

Mannſchaft gehabt habe Das britiſche Handelsamt wird für
die nachläſſige Jnſpektion die Erbauer des Schiffes werden für
das ſchlechte Funktionieren der Schotten verantwortlich gemacht
die überlebende Mannſchaft dafür daß ſie nicht für beſſere Aus
nutzung der Boote ſorgte Senator Smith empfiehlt die Ver
träge mit den fremden Schiffahrtsgeſellſchaften aufzuheben wenn
die Regierungen nicht ſchärfere Aufſicht einführen Er
ſagt die Titanic ſei überhaupt niemals ordentlich
inſpiziert worden Kapitän Roſtron von der Carpathia
die die Ueberlebenden aufnahm wird ſehr gelobt Er erhält
vom Kongreß eine goldene Medaille im Werte von 4000 Mark

Die erſte Sektion einer Leiche in China
Aus Schanghai wird der Frankf Ztg von Anfang

Mai geſchrieben Vor kurzem konnte die erſte Schwur
gerichtsſitzun g gemeldet werden die jemals in China ſtatt
gefunden hat Heute iſt von einer für hieſige Verhältniſſe nicht
minder bemerkenswerten Neuerung zu berichten nämlich von der
erſten mit Zuſtimmung der Behörden erfolgten Sektion
einer Leiche Eine hieſigen deutſchen Arzt Dr K Schultze
war es beſchieden dieſe hier noch nicht dageweſene Tätigkeit aus
zuüben Vor etwa zehn Tagen bekam ein chineſiſcher Schreiner
Streit mit mehreren anderen Leuten dabei verſetzten dieſe ihm
ſchließlich mit einem Stock einen Schlag auf den Kopf Er begab
ſich nun nach ſeinem unweit von Schanghai gelegenen Hauſe wo
er ſich ſofort zu Bett legte Wenige Tage ſpäter war er tot
Die zuſtändige republikaniſche Behörde wurde alsbald von dem
Fall benachrichtigt worauf ſie eine Unterſuchung anſtellen und
die an dem Streit beteiligt geweſenen Perſonen verhaften ließ
Weil indeſſen an der Leiche äußerlich gar keine nennenswerten
Spuren von Gewalt zu bemerken waren hielt die Behörde es für
geraten Dr Schultze zu erſuchen ſeine Meinung über den Fall
abzugeben Dieſe ging dahin daß er ohne eine Sektion vorge
nommen zu haben ſchlechterdings unmöglich ſagen könne was
den Tod verurſacht habe Da werden die chineſiſchen Beamten
wohl ſchöne lange Geſichter gemacht haben Sie erklärten nicht
in der Lage zu ſein aus eigener Machtvollkommenheit in etwas
einzuwilligen was ſo ſehr von jedem Herkommen im Lande der
Mitte abwiche ſie müßten dafür unbedingt erſt die Erlaub
nis ihrer Vorgeſetzten einholen Mit überraſchender
Schnelligkeit lief die Zuſtimmung der höheren Behörde noch an
demſelben Tage ein und nun konnte Dr Schultze ans Werk gehen
Die Leiche wurde zu dieſem Zwecke nach dem außerhalb des
Fremdenviertels liegenden chineſiſchen Hoſpital gebracht Dort
war man jedoch auf einen ſo unerwarteten Fall keineswegs vor
bereitet ſo daß nichts übrig blieb als ſich die nötigen Jnſtru
mente von dem Allgemeinen Hoſpital in der europäiſchen Anſied
lung zu erbitten Jnzwiſchen hatte ſich übrigens lediglich aus
Neugier eine gewaltige Menſchenmenge angeſammelt und die
chineſiſchen Poliziſten mußten tüchtig mit ihren langen Bambus
ſtäben dreinfahren um Platz für das Automobil des Arztes zu
ſchaffen Bei der Sektion war kein anderer Weſtländer anweſend
dagegen eine chineſiſche Aerztin und mehrere Studentinnen der
Medizin Als Dr Schultze ſich überzeugt hatte daß ein im Ge
hirn gefundener Blutklumpen nur die Folge eines Schlages auf
en Kopf ſein könne gab er dies zu Protokoll und ver te
ſich dann nachdem ihm von den chineſiſchen Beamten in höflichſter
Weiſe gedankt worden war

Häuſereinſturz in Frankreich Jn Villaſavarcy Departemeni
Aube ſtürzten in der Nacht plötzlich zwei Häuſer zuſammen die
Bewohner die in tiefem Schlafe lagen unter ſich begrabend
Durch den furchtbaren Lärm wurden die des Dorfes

ihm doch leiſe Zweifel ob der Angeklagte überhaupt oder
wenigſtens zur Zeit des Vergehens ſich im vollen Be
Geiſteskräfte befunden habe Das Urteil lautete daher auf

reiſprechung

aufgeſchreckt und eilten den Verunglückten zu Hilſe Nach ange
ſeiner ſtrengteſter Arbeit von mehreren Stunden gelang es in den

Morgenſtunden ſechs Leichen unter den Trümmern
zuziehen fünf andere Perſonen

u

wurden ſchwer verletzt



New Jerſey nicht weniger als 20000 Stimmen erhalten

Von den bei de gen
im Kinematographentheater Verletzten ſind nochvier im Krantenhaue geſtorben 18 Leichen konnten noch
nicht identifigiert werden Der Jnhaber des Theaters wurde
perhaftet

Die Kinokataſtrophe in

Cuftschiffahrt
Ein Flug über die Alpen Der Luftballon Zeppelin des

Vereins für Luftſchiffahrt in Tirol unternahm Dienstag unter
Führung des Wiener Primararztes Dr Lorenz ſeinen erſten
Aufſtieg Er überquerte in ſiebenſtündiger Fahrt die tiroliſchen
und kärntneriſchen Zentralalpen und das ſteiriſch kärntneriſche
Grenzgebirge und landete bei Sebersdorf in Oſtſteiermark Die
zurückgelegte Diſtanz beträgt 450 Kilometer

Leizie Nachrichten

Die Elſäſſer Franzoſenfreunde
lenken ein

H T B Straßburg i Elſ 30 Mai Privat Telegramm
Her Direktor der neuerdings viel genannten Grafenſtadener
Maſchinenfabrik Heyler deſſen Entlaſſung die preußiſche Re
zierung forderte da er durch ſeine deutſch feindlichen Um

triebe berüchtigt war hat ſeine Demiſſion eingereicht Der
Aufſichtsrat der Fabrik hat das Entlaſſungsgeſuch angenom

men Damit dürfte die Grafenſtadener Angelegenheit er
ledigt ſein und der Fabrik die Aufträge der preußiſchen
Eiſenbahnverwaltung wieder zufließen vorausgeſetzt daß
Heylers Nachfolger ſich einer objektiveren Haltung der
preußiſchen Regierung gegenüber befleißigt

Der Streik in London
w London 29 Mai abends Privat Telegramm

Jnfolge des den ſtreikenden Transportarbeitern überwiegend
günſtigen Berichtes des Regierungs Kommiſſars Clarke
der von Staats wegen mit der Unterſuchung der Urſachen
des Konfliktes beauftragt war iſt die Stimmung der Strei
kenden verſöhnlicher Die Führer erklärten zwar den
Streik energiſch fortzuſetzen doch nahmen ſie ſofort den Vor
ſchlag der Regierung an einer für nächſten Freitag an
beraumten Konferenz mit den Arbeitgebern teilzu
nehmen an Dagegen haben die führenden Perſönlichkeiten
auf ſeiten der Arbeitgeber es energiſch abgelehnt
in Verhandlungen mit den Streikenden einzutreten

Rooſevelts erſter Sieg

S Newyork 29 Mai Telegr Rooſevelt hat in
Das iſt derſelbe Bezirk wo Taft trotz intenſivſter An

ſtrengung keinen einzigen Delegierten zum Nationalkon
vent erlangen konnte

Yermiſchte Drahtnachrichten
Dresden 30 Mai Priv Tel Der Kgl Sächſiſche

Verein für Luftſchiffahrt wird hier in der Zeit vom 29 Juni
bis 9 Juli eine Flugzeugmodell Ausſtellung veranſtalten
Jm Anſchluß an die Ausſtellung iſt für den 10 Juli ein
Modellfliegen geplant

Mailand 30 Mai Die hieſige Handelskammer be
o für den Bau und den Betrieb eines SchiffahrtskanalsMa land Venedig die Konzeſſion nachzuſuchen

Konſtantinopel 30 Mai Exbotſchafter Tſcharikow
wurde neuerdings in das Miniſterium des Aeußern berufen
Dieſer außergewöhnliche Vorgang gilt als ſicheres Anzeichen
dafür daß Tſcharikow demnächſt wieder einen Votſchafter
poſten übernehmen wird

Athen 30 Mai Miniſterpräſident Venizelos erklärte
den hier anweſenden kretiſchen Abgeordneten er ſei ermächtigt
worden ihnen unbedingt den Zutritt zu der Kammer zu ver
wehren Die griechiſche Regierung habe Maßnahmen er
griffen um ihr Erſcheinen in der Kammer zu verhindern

Bukareſt 30 Mai Das angebliche Automobilunglück
des Kronprinzen reduziert ſie auf eine leichte Beſchädigung
des kronprinzlichen Automobils Das Automobil wurde zur
Seite geſchleudert Die Havarie iſt bedeutungslos Die Jn
ſaſſen ſind nicht verletzt worden und ſetzten die Fahrt in
einem anderen bereit gehaltenen Automobil fort

Wifterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch den 29 Mai
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Jm Nordweſten und Südweſten hat der Luftdruck zuge

aommen das Tief in ſeiner Lage wenig verändert Wir be
halten wechſelndes meiſt trockenes Wetter zunehmende Er
wärmung

Witterungsausſicht für den 30 Mai
Mäßiger bis ſchwacher Wind bewölkt zeitweiſe heiter

vorwiegend trocken wärmer

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

31 Mai Wolkig mit Sonnenſchein ſchön warm
1 Juni Heiter bei Wolkenzug mäßig warm

uni Veränderlich wolkig mäßig warm teils heiter
uni Abwechſelnd kühler Wind vielfach Gewitter
uni Bewblkt Neigung M rer teils heiter wärmer
uni Pielfach heiter mä warm

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Le Tremblay den 29 Mai 10912
J Prix Frivola Verkaufsrennen Diſt 2000 Meter

2000 Francs 1 Marie Mancini Garner 2 Ma Lulu Girl
Sharpe 3 Bocquence M Henry Tot Sieg 39 Pl 15 17

26 10 Ferner Pirog Welcomo II Neſſus Lear Fox Glove
II Prix Madame Eglentine Diſt 2150 Meter

4000 Fr 1 Gaillarde G Stern 2 Criſſa Allia II Sumpter
3 Criſſa Garner Tot Sieg 16 Pl 16 63 10 Ferner
Concluſion La Breſche

III Prix Chaplet Diſt 2800 Meter 3000 Fres
1 Sybilla Fromental 2 Baſſompiorre Langford 3 Clair
ville Smith Tot Sieg 99 Pl 61 26 10 Ferner Anti
theſe Royal Amour Jrlande Libortine III

IV Prix Beadsman Diſt 2150 Meter 4000 Fres
1 Megliene Sharpe 2 Phrynis J Reiff 3 Roi Pomba
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76477 515 650 500 767 986 77659 638 855 928 88 783057 290
887 1000 504 789 806 51 928 79241 302 582 642 856 918 63

80112 19 94 226 39 663 78 652 707 973 81109 8000 208 214
42 401 18 556 500 83 701 30 956 500 82072 116 86 266 314
67 500 454 59 510 81 67 8653 901 T10000 16 s89 83060 1000
175 79 205 862 667 978 34078 106 228 57 335 410 47 604 f8000
1s3 844 85156 668 81 97 788 857 500 930 86073 114 89 218 26
63 535 54 610 946 837007 286 347 48 500 57 606 72 8000 857 80
880651 64 124 404 546 500 660 67 718 87 68 869 89451 6500 576
616 709 24 500 90 3000 n ne

Ziehung vom 29 Aal 1912 nachmittage

Aut jede gezogene Nummer sind zwei gleleh kohe Gewinne gekfallen
and zwar fe eher guf die Lose gleleher Nummer in den beiden

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
d Klammern belgefügt n

Ohne Gewähr B Nachdruck Verböten
209 335 65 448 742 807 64 919 31 1028 177 424 941 2023

304 68 828 58 70 3043 62 311 697 777 911 18 f8000 53 78 4000
3000 129 237 319 81 471 6657 93 94 796 849 956 1000 5064 31

119 230 659 783 800 969 6191 272 350 56 500 475 563 946 7071
141 42 500 222 63 74 ſ3000 415 500 639 41 82 ſ6500 726 42
59 76 831 34 9117 59 207 364 441 95 581 680 1000 723 53 853
867 86 S048 1000 71 117 212 740 857 63 r

18051 154 805 78 488 558 73 650 861 11363 76 465 82 684
94 703 25 123094 451 573 640 756 89 910 99 13007 130 1000 80
210 10000 82 o053 14015 166 92 424 56 536 500 615 86 775
366 15019 44 284 3000 336 44 72 500 510 25 699 748 858 909
16165 314 658 622 833 977 17036 51 242 69 1000 389 448 51 521
610 62 857 18067 103 o8 3000 782 1000 91 836 51 937 4000
76 19003 65 130 55 229 322 50 443 544 46 77 638 63 705 826 917

26089 165 271 316 420 27 10000 547 692 796 833 93 924 43
21072 169 245 593 719 55 500 072 22032 292 311 17 695 366
23119 218 437 500 792 829 946 24048 90 376 404 662 94 772
76 923 09 25482 669 700 852 92 904 47 26G095 387 500 502 783
827 94 985 27466 693 704 98 991 23007 54 202 39 51 302 4653 99
588 3000 697 o080 29092 157 60 200 67 500 83 703 9765

30182 495 608 905 31134 30 204 3000 490 99 624 27 85
825 903 91 32133 353 453 509 798 829 909 33040 219 62 600
429 65 613 500 63 84 739 800 32 34058 412 599 605 12 743
35106 ſa000 es 259 572 76 653 319 97 36082 39 100 16 ſ3000
239 369 460 63 543 748 839 671 37018 114 19 20 77 214 19 20 72
37 334 410 11 583 614 827 959 33107 228 313 412 510 22 804

in
e

G 2lehung 5 Klasse Königl Preuss Lotterſe e

FernerTot Sieg 30 Pl 12 12 20Tout II Lovat Fleurus VII Mondamin Tribun III Vriſe

V Prix Roſicrucian Diſt 1400 Meter 6000
1 Montroſe II ONeill 2 Valmajour 3 Gillis d FtesGarner Tot Sieg 13 Pl 11 13 10 Ferner Roi v9 Rais

VI Pri x the Palmer Handicap Diſt 2000 v II
4000 Fres 1 Kabrerolles R Mitchel 2 Sermoiſe i eter
Woodland 3 Smyrniote G Clout Tot Sieg 41 P J
17 15 10 Ferner Madolon Menuett III Ciſelette T 15

Cely Ericuſa GVomelMorgen Rennen in Paris

Leitung Wilhelm Georg rVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachtichten Gericht Hand
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachricht
Karl Meitnerz Feuillleton Vermiſchtes uſw Martt
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil AUbert Vartte
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle aDieſe Nummer umfaßt 8 Seiten s

einſchließlich Unterhaltungsblatt

90184 267 8865 492 607 29 775 907 84 91102 236 81 760
82 o8 061 92079 100 264 70 600 908 869 l600 608 93146 64
245 1000 821 28 624 72 672 798 94041 302 28 435 96 6654 610
64 600 964 600 95006 19 84 877 410 600 533 774 98 818
fso0 s7 9860 96468 612 20 687 990 97025 600 28 186 227 46

47 10000 800 407 66 657 894 918 96 98162 294 1000 857 893
o000 42 99025 75 161 600 s6 885 440 639 723 854

100005 781 101012 82 51 148 261 500 868 686 764 83 308
87 600 102246 816 eo 1000 467 508 604 724 823 28 1603017
188 387 84 544 684 799 901 86 104188 61 84 414 848 62 048 108012
118 3000 20 01 4709 600 32 87 94 7865 874 1000 027 166060 3000

110 88 02 370 304 420 078 107200 42 301 31 47 h 48 686 618
s8 600 714 40 108110 16 276 16000 461 60s 1000 ess 79

109121 o7 827 412 17 516 80 6884
110148 3000 78 281 401 603 57 68 840 111017 108 208

300 485 06 790 974 112111 61 388 485 s00 505 80 601 740
113266 6123 85 07 861 ee 64 114050 1000 164 248 56 684
94 582 706 6820 81 vee s00 so s32 115014 48 71 280 387 se8
602 86 794 s60 116489 534 689 72 117160 93 854 65 622 68 73809
s o95 1180604 184 489 684 838 9684 07 119060 a000 187 1000
54 80 424 84 8000 506 666 71 776 600 821 941

120118 348 1000 sos 15 785 121078 01 229 64 887 488
512 681 es s00 78 788 820 122108 40 48 216 419 40 617
707 901 92 123052 68 157 88 485 684 729 78 81 914 124034 500
76 519 837 52 88 125034 1265 656 229 48 347 827 126131 441 656
1000 341 961 57 97 127075 183 261 709 500 448 o8 706 16 1000

38 9657 128006 1094 o5 892 437 504 609 129001 161 687 61 788
61
180108 sool 334 835 41 688 608 700 5 14 75 945 48 Fsool 60

s1 131244 8099 429 502 865 80 608 11 165 774 132372 414 46 788
821 967 133065 69 149 278 8370 60 414 1000 659 1000 718
134088 58 228 858 431 600 582 640 135108 12 8000 81 800
s 572 669 91 909 136020 1000 72 180 252 816 92 400 1000
708 844 8000 o00 48 137134 3000 80 61 ſsoo 240 e1 307 476
653 fsooo 70 138049 80 118 2089 78 816 632 7532 87 066 138074

s 471 522 818 936
146010 94 134 315 407 506 660 781 802 70 078 87 141039
233 523 440 563 649 68 946 79 142070 126 6534 626 88 500

768 71 054 143012 248 348 77 422 516 823 28 908 800 144116
55 344 6567 786 834 45 926 89 145068 163 204 7 223 86 600 441
so 8000 ess 760 146007 181 es 1000 274 91 88e6 401 71 600
s09 94 828 80 83 910 1000 85 147076 82 1000 1923 602 80 6852
54 1000 71 1000 73 907 500 148108 27 522 26 67 806 149087
1000 515 5007 677 780 882

1560448 560 636 927 151856 Is00 60 96 451 6518 83 608 s00
812 152021 85 800 174 439 6007 651 925 87 88 153144 8138 476
6562 624 62 754 93 154048 92 183 209 25 620 801 155885 52 568
fs00 660 785 869 500 156182 277 406 1000 656 97 6365 647 1000
o165 157088 54 126 64 368 87 421 87 6569 676 991 158669 914
159060 129 201 600 27 456 75 667 ſ3000 709 54

169130 600 217 90 95 480 504 680 714 44 90 6868 923
161005 41 42 108 253 61 626 856 941 162029 124 b00 352 6560
71 661 1000 748 880 034 61 163087 78 810 23 45 4600 6508 646
s068 978 95 164456 603 6500 4 81 82 62 165166 268 831 39 6568
34 96 500 620 50 801 80 948 657 1000 79 166185 500 260 868
506 500 41 1000 45 74 1000 622 779 809 50 56 167086 209 801
585 787 168021 66 87 213 466 645 645 71 786 805 79 169248 365
425 55 546 90 648 882 1000 96 627

170007 107 77 223 600 498 570 642 78 757 89 1710s6
ſ500 164 278 865 6579 752 60 899 172116 500 75 03 292 834 404
39 569 621 52 68 729 897 970 173028 54 105 301 10 17 20 668 768
978 174179 328 418 87 600 17 66 782 912 o6 175227 68 876 8500
81 432 83 94 507 745 69 ſ6500 832 951 66 176075 77 117 86 68
293 886 410 6551 608 788 802 21 500 47 48 177121 64 89 247 834
44 481 553 178272 310 74 4389 627 769 179035 146 92 820 611
23 49 6500 630 36 42 58 829 6934 56

180000 175 82 466 811 86 181049 72 144 68 212 428 600
69 609 1000 63 817 34 9837 41 182060 89 2065 411 76 6557 902
183025 50 177 81 471 667 717 817 36 975 184016 134 636 87

188023 48 3465 460 561 801 71 770 186029 269 61 1000 325 6652
frodoj 66 92 601 714 76 1000 968 90 187178 201 342 97 188087
114 79 212 78 879 686 840 78 6500 189421 672 8000 614 82 962

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 MA 2 Gewinne ru
200000 2 zu 100000 4 zu 50000 2 2u 30000 10 zu 15000 80 u

S 10000 s8 zu 5000 880 zu 8000 1128 zu 1000 2244 zu 500

844 50 82 8000 906 46 87146 286 600 878806 e T 625 t r T r 2 424 02 785 v08 v
83 444 619 3000 64 031 87 500 07 166600 65 705 9 45 92015 43 119 656 224 66 845 632 a i ver

735 815 92 93000 30 211 623 424 634 64 94064 125 246 78 5096
616 838 95181 43 68 77 2065 302 31 40 567 850 82 96078 8685 500
403 610 28 90 706 48 500 97150 811 97 657 58 761 877 981
93114 24 76 95 324 50 434 74 8000 501 615 17 782 879 014 48 70

91 99069 1365 84 311 462 616 600 80 500 88 37 72 634
1060446 536 679 94 726 819 42 943 101124 500 375 82 430

t 656 997 102090 116 351 435 500 103008 85 257 440 627 775 914
184036 175 76 503 89 57 69 906 105297 625 948 1000190 15000 282 408 88 1000 941 68 91 107164 W e e

P e e 810 81 543 60 789 801 949 89434 70 500500 634 651 78 884 716 s1s

116010 11 106 s 6500 86 214 83123 491 666 777 9072 11 1009
15 72 109 81 212 18 96 424 28 531 87 611 17 80 s00 738 iooo
112110 269 308 67 95 1000 601 96 1131765 2657 407 500 41 93
519 114367 422 37 88 94 567 698 816 959 82 115068 68 164 60
70 97 265 415 680903 116G009 90 289 543 73 613 840 970 117os0
808 44 56 401 21 91 649 8000 714 21 8314 54 118172 74 230 93
344 66 408 564 610 55 783 G00 ses ooo 8000 119202 10 382 470
613 41 500 778 8500

120267 472 500fj 537 606 729 500 oss s9 121022 31 44 117
232 87 424 61 606 797 812 122021 124 500 314 4223 75 648 123310
497 573 86 633 99 731 3000 819 965 1000 80 124054 201 7 29
301 84 491 570 125066 89 168 71 221 651 334 491 650 851 928 39
75 126066 311 566 79 601 816 127187 s00 297 326 86 8000
462 89 96 634 500 726 43 831 35 1000 566 128075 123 1000 87
293 416 95 516 45 6456 759 817 83 129046 93 182 500 801 661 976

139006 114 254 362 76 597 622 814 131395 515 88 87 606
716 17 98 879 972 132015 154 500 224 87 133481 647 48 62 84
967 78 134311 24 525 630 718 500 94 95 979 135177 414 760
500 78 011 89 136010 o5 830 69 452 56 547 6065 45 ſsooſ 028

137081 193 461 5138 33 715 73 99 899 915 1383109 ſsoo s1 80
438 500 55 515 681 772 838 88 954 139070 278 602 42

140007 161 357 10000 01 477 645 58 758 809 1000 7739019 45 111 248 430 507 653 73 75 77 760 1000 894 994 f1o0of 141054 341 517 06 a 48 8654 27 35 66 ſ100ö 142012 84 109
40005 500 105 231 500 65 35 388 405 613 00 66 97 870

41146 1000 73 454 749 819 48 998 1000 42153 68 81 376
676 81 706 982 43070 124 000 229 524 764 87 87 600 932
44055 209 8000 69 404 659 721 866 900 77 45077 30 9 134 437
532 642 60 76 726 38 966 500 67 96 46393 463 785 884 984
47574 500 79 647 759 76 43009 21 159 210 461 655 4787 886
962 93 448001 98 136 43 70 205 300 85 575 752 803 927

Seov 228 353 484 500 625 40 761 920 5101257 443 c e 942 ſ500 52022 57 181 1000 479 541 601
743 908 53114 86 387 496 713 62 93 812 54014 80 171 459 539
500 6a6 s500 os 55243 1000 54 91 93 337 56 466 697 741 895
ſ1000 970 56067 a000 104 s 61 3000 322 a4000 598 666
57106 222 89 428 522 40 77 692 730 32 988 58006 128 94 238 325
44 525 3000 644 66 717 23 1000 937 61 85 99036 667

60075 134 60 202 98 500 625 894 914 G1029 30 41 136 46
251 371 644 809 62177 206 29 46 318 43 59 409 577 626 29 973
63117 203 86 342 471 506 68 661 760 500 902 G4059 88 600
134 92 260 62 572 89 7109 39 857 915 1000 6G5009 231 400 16 688

500 619 40 786 889 946 66785 500 6G7026 218 89 508 82 729
97 63075 500 121 40 228 44 321 402 50 6506 61 68 602 19 90
754 61 868 843 62 86000 021 69118 26 68 600 282 874 681 600
602 1000 347

70212 500 400 843 709 067 08 71211 76 356 497 673 644 07
roe 7 6850 a000 000 51 72173 3000 207 604 601 6500 964
73062 I600 107 1000 243 472 6502 781 921 87 74067 60 66 117
38 65 6500 356 82 408 588 600 761 86 863 75162 212 347 416 661
712 33 52 76 941 76166 303 30 39 99 600 448 6500 01 680 93
611 900 77046 296 533 463 763 919 27 78016 24 600 110 346 676
66 656 820 79234 3000 317 6561 90 643 46 766 811 509

80067 344 3000 633 63 73 79 717 27 801 8 969 81041 112
284 563 860 900 84 82220 462 473 605 795 33304 462 674 952 90

226 97 331 74 414 57 672 500 797 910 143003 27 323 40 76 30553 68 410 605 7109 835 911 ſ3000 64 144180 851 497 555 u
JJ 804 895 947 145079 308 503 604 24 31 73 90 919 146127 100d

50 266 632 646 990 147008 38 120 278 549 56 677 762 65 882 953
77 54 92 148100 296 433 94 517 661 1000 es 90 s500 705 25
149066 104 500 211 66 397 eoo0o 851 966 v159000 11 69 92 170 939 151009 10 ſ600 11 17 165 228 81
330 490 ſa000 633 152112 202 342 502 14 602 91 840 029 153188
296 340 68 86 459 606 64 848 84 1540709 111 3000 316 41 94 426
50 715 856 94 155029 210 20 486 506 708 850 156010 1000 207
14 3000 55 74 327 444 732 944 157043 173 200 523 819 42 158080
264 327 427 636 92 758 92 810 159097 240 97 310 840 807 24 34 50

160082 46 73 224 ſ600 88 852 403 54 98 ſs00 677 90 607
753 873 923 58 161079 234 364 435 588 93 622 45 72 708 3000
13 849 939 162290 302 406 773 916 163152 509 881 434 91 687
768 871 9090 164040 108 3000 404 47 500 s523 788 800 910
165454 519 25 740 92 973 80 97 166080 102 60 410 59 566 800
610 802 1000 167074 250 461 6514 99 695 756 168262 75 1000
73 Se 606 1000 62 707 024 3000 169141 301 1000 6 89 52

176015 ſseo 64 76 182 04 600 907 637 818 o61 97 171044
1368 289 3000 405 818 48 804 172090 817 476 84 674 760 718 7
301 2 13 173008 270 3000 463 79 6541 69 622 s00 o17 o1 17400
30 141 398 436 79 720 810 072 1765814 8000 s80 86 600 92 9
500 o032 500 176272 304 630 698 ase 900 177118 709 244 36

476 606 768 64 66 78 178410 547 179088 166 830 98 01 505 74
18016s 600 92 218 326 83 4602 608 701 e o2 o809 181009

324 99 403 607 1000 85 600 625 3000 719 88 63 826 40 18210
23 790 1000 6862 924 183060 600 311 668 703 670 914 60 18405
146 656 60 233 69 83686 463 673 624 742 43 890 185038 38 9
104 67 286 600 461 644 66 762 833 48 907 61 8000 186206 39

834001 301 65 403 586 645 56 737 87 6500 861 85042 406 86 678
86 826 72 861009 216 62 828 88 70 le 424 609 619 1000 48

6519 6500 706 32 845 69 90 187005 18 163 276 94 471 77 708 91
188035 86 382 421 24 75 628 660 84 795 842 61 6064 189077

410 67 1500 72 660 499 691 602 70

re

m 2



V e S S

Bank für MHanclel unci Inelustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provislons freie Ahgabe in festvorzinsehen erstklassigen Wertpapieren
r

nandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

crelephonlseher Berleht der Sasale Zier
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200 Diskonto 184 Deutsche Bank

54,75 Berliner Handelsgesellschaft 167 Dresdner Bank 153,50
mmerz und Diskontobank 113,37 Russische Anleihe von 1902

Türkenlose 173 Lombarden 15,87 Kanada 264 25 Balti
re 107,87 Laurahütte 177,75 Bochumer Guss 228,75 Gelsen

rehen 190,50 Harpener 188,75 Deutseh Luxemburg 178,87
phönix 258,62 A G 264,62 Siemens Halske 239,37 Ham
purger Paketfahrt 142,87 Nordd Lloyd 117 37 Grosse Berliner
etrassenbahn 185,25 Aumetz Friede 189,50 Hansa 260,50
Schuckert 160 South West 146,62 Schantung 135,87 Orensteiv

Koppel 213,75 Tendenz Befestigt
Am Kassamarkt notierten höher Held Francke 2 Adler

Fahrrad 7 Kappel Maschinen 5,50 David Richter 3 Vogtländ
Maschinen 7,50 Hagelberg 4,50 Riedel 3 Dresdner Gardinen 3
Feutonia Zement 2 Akkumulatorenfabrik 4 Girmes Co 3
Köhlmann Stärke 3 Nordd Lederpappenfabrik 2,50 nied
riger Rosenthal Porzellan 4 Deutsche Erdöl Ges 3,25 Ege
gtorff Maschinen 3 R Frister 2 Linke Hofmann Werke 2 Bär
Stein 2,75 Ohles Erben 2 Löwe Co 3,25 Panzer 2,25
Schubert Salzer 2 Deutsche Gasglühlicht 2 Karl Lindström
2,70 Rhein Westtfäl Ind 4,50 Ver Lausitzer Glas 3 C Lorenz 2
Kirchner Co 5,35 Düsseldorfer Draht 2 Thale Aktien 2
fiösch 2,50 Wittener Stahlröhren 3 Eisenwerk Kraft 3,10 Bruch
gal Maschinen 3,25 Bauland Seestrasse 2,75 Gebhardt König
2,25 Bochum Bergwerk C 3,50

7

Zum Kurszettel Beorlin 29 Mai 40 Badſfeohe Stanrs
Anlelbe 9800 unk 18 90,80B 40ſ Bayrisobe Staats Anl 100 000

Ba o Staats Anleihe 08 unk 1018 100,60 40 Sohwarz
darg Sondershausen o Wärttemb Stagtea Anleihe 81 8388,99b h Kameruner Eisenbahn Anteiſ 90,50b B 9 Dendsch

Ostatrik ohe Sohnldversohr garx 94,500 B 49 Oottbuser Stadt
Anleſhe 1900 90,406 459 Darmsetädt Stadt Anl 1009 unk 16
3 DPessauer Stadt Anleihe 1809 4Dässeldorfer StadtAhloſno 1900 07 08 00 98,500 Jonger Stadt Anl 1900 90900

o Jonaer Stadt Anl 1002 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 98,806 4pros
Hessisohe Komm Obl XII Oesterreiohisohe NordWestbahn Obligetionen 1874 konv 84,25ebB 4i Deutsohe Solvay

J Freä eh r re 1017 e PFeltenoaume eyer 06 00,60b G Vereingte Lausitaer Glbütten 384,00b G 4 s ter Aus
Der Kali Kuxenmarkt

Berlin den 29 Mai

Fort Kurſ ferrAdoltsgläok Aktien 90 63 Johannashall 5100 65200
alexandershall 10,990 11,200 Juetus Aktien t02 103
Beienrode 660 6900 Kaiserode 60900 10200Bismarokshall Akt 114 115 Krügershall Aktien 180 181
Barbaoh 14700 16900 Tudwigshall Artien er
Larlsfunä 6600 6800 Neusoſistedt 4075Deutsohe Kali Akt HHoeustassfurt 12700 13200Friedriobshell Akt 1442 1461 Nordhäuser Kali A 110 121
Gldokauf Sondersh 20709 21300 Prinz Adalbert Akt 62 64
Groesbere v Saohsen 8906 9100 Reiohskroneo Lossa 1450 1600
Gunthersball mr 5200 53900 Biehard 825 900
Hannov Kali Aktienr 78 s0 Ronnenberg Aktien 121 122
Hansa Sllberberg 7160 7300 Rotbenberg 3206 5250Hettorf Aktien 131 00 132,00 S aohsen Weimar 6290 8300
Heiligenroda 9150 v300 8alzdetfurth Aktien 3341 3537
Held urg Aktien 68 609 Salzmünde 6650 6750
Reldrungen T 1245 1275 Siegtried I 6800 6480deringen 57501 5000 8iegmundshall ARt 186 188
Hermann II 2175 2250 Teutonia Aktien 6090 92
Hohentels 72501 7490 Walbeck Wo 450a anokers 1 1480 Wie z 10600 10900e r 11600 intershall ö öImmenrode 48560 5000 e ab

u T
Teuerung in der Elektro Industrie i

Der Deutsche Kupferdraht Verband welcher bereits im
April dieses Jahres eine Erhöhung seiner Preise für elektrische
Leitungsdrähte eintreten liess hat eine weitere Preiserhöhung
von 5 Mk pro 100 Kilo beschlossen Auch der Verband der
Fabrikanten für isolierte Drähte welcher im Frühjahr durch
Konvention eine allgemeine Erhöhung der Preise um ca 15 Proz
vornahm und im April einen Aufschlag von 1,40 Mk folgen
liess erhöht jetzt den Aufschlag auf 2 Mk Diese andauernde
Preissteigerung auf dem Kupfermarkte und dem Metallmarkte
überhaupt zieht immer weitere Kreise Die seit Monaten be
stehenden Aufschläge auf elektrische Apparate und Installa
tionsmaterialien sind von neuem in die Höhe gegangen so dass
jetzt ein allgemeiner Preisaufschlag von 10 Proz besteht

Purch diese Preissteigerung der meisten Fabrikate in Ver
bindung mit der andauernden Aufbesserung der Löhne in den
lezten Jahren werden auch die verwandten Gewerbe stark in
Mitleidenschaft gezogen vor allem das Installationsgewerbe
Welches dadurch gezwungen wird die stetige Preissteigerung
auch in höheren Verkaufspreisen zum Ausdruck zu bringen
Nach der momentanen Lage zu urteilen besteht auch keine
Aussicht dass in Bälde ein Rückgang dieser Teuerung eintreten
dürfte sondern eher das Gegenteil zu erwarten ist

Die brasltianische Kaffeevalorisation
Auf die Voerurteilung der brasilianischen Kaffeespekulanten

durch die Regierung der Nordamerikanischen Union antwortet
Wie aus Rio de Janeiro gemeldet wird das Journal do Com
mercio Das Blatt hebt in einem längeren Artikel hervor dass
die Kaffeezollfreiheit keine besondere Vergünstigung Brasiliens
Sei da sie allgemein gültig sei Hlingegen seien die von Brasilien
gewährten Zollreduktionen auf amerikanische Produkte wohl eine
besondere Vergünstigung Man draht also der Union um sie
Von weiteren Schritten gegen die Kaffeevalorisation zurückzu
halten Vorderhand hat die amerikanische Regierung dem
brasilianischen Gesandten erklärt dass sie zunächst nichts gegen
den Kaffeetrust unternehmen werde Ob diese Absicht durch
die erwähnte brasilianische Provokation geändert werden wird
Wird sich zeigen

e

Einen geharnischten Protest in Beziehung auf Steuern und
Zölle bringt der Papierindustrieverein in seinem soeben er
schienenen Jahresberichte Es heisst da Die ungünstigen Folgen
der Refchstinangreform machten sich noch immer in unge
Schwächter Welse geltend da die von den neuen Steuern un
mittelbar betroffenen Gewerbe wie die Tabak Seſct Brau
industrie Kaffee und Teehandel usvw ihren Bedart an Ver
packungs amcd Beklamematerial auch fernerhin einsechränkten
Die Ausfuhr die bei der Papier verarbeitung etwa die Hälite der
a mten Jahreserzeugung ausmacht stiess auch im letzten

ahre wieder auf grosse Schwierigkeiten infolge der übertrieben
hohen Auslandszölle Der am 1 Dezember 1911 in Kraft ge
tretene deutsch schwedische Handelsvertrag war ebenso wie
der neue deutsch japanische Handelsvertrag für die auf die Aus
r angewiesenen Betriebe eine neue bittere Enttäuschung und

iat die Sorgen um unsere handelspolitische Zukunft ausser
q4 gentieh gesteigert Allenthalben ist man heute der Ansicht
2 Wenn es nicht gelingt beim Abschluss neuer Handelsver
räge mit dem Auslande wesentlich bessere Absatz bedingungen

Alto Promenade S gegenüber dem Stadttheater

C J

für die Papier verarbeitung zu erringen eine ungemein schwere
Krisis über diese Industrie heraufbeschworen wird Schon unter
den jetzigen zollpolitischen Verhältnissen hat eine in den ver
schiedensten Formen auftretende Abwanderung Von Arbeits
gelegenheiten ins Ausland stattgefunden diese Abwanderung
würde eine ungeahnte Ausdehnung annehmen wenn sich die
Ausfuhrbedingungen noch mehr Vverschlechtern würden Die
meisten europäischen und aussereuropäischen Länder bemühen
sich heute um die Einrichtung von Papier verarbeitungsbetrieben
namentlich von Druckereien und deutsche Arbeiter und deutsche
Maschinen sind im Auslande sehr gesucht So kommt dem
Verlangen des Auslandes die aufgezwungene Flucht von der
heimatlichen Scholle entgegen

DieEine südamerikanische Warenhausgesellschaft in
Kreisen der deutschen Exporteure sehr bekannte grosse Waren
hausfirma Gath Chaves in Buenos Aires die in Argentinien
und Chile zahlreiche Warenhäuser besitzt und die jährlich für
viele Millionen Mark Waren aus Deutschland bezieht wird wie
wir erfahren durch die Firma Emil Erlanger Co in London
in eine englische Aktiengesellschaft mit dem Sitze in London
umgewandelt Die neue Gesellschaft deren Kapital sich auf
ca 50 Mill Mk belaufen wird führt den Namen South American
Store Gath Chaves

Chemische Fabrik Buckau Etwa 500 Arbeiter der von der
Chemischen Fabrik Buckau betriebenen Ammoniaksodafabrik in
Stassfurt hatten kürzlich Lohnerhöhungen gefordert und für den
Fall der Nichtbewilligung mit einem Streik gedroht Wie die
Voss Ztg hört ist zwischen der Gesellschaft und den Ar

beitern auf Grund eines von der Gesellschaft bewiesenen Ent
gegenkommens eine Finigung erzielt worden

Neue Zuckerfabriken in Bulgarien Das bulgarische Handels
ministerium hat in den letzten Monaten eine Beihe von Kon
zessionen zur Errichtung neuer Zuckerfabriken erteilt Darunter
befinden sich Konzessionen an eine Prager Bank für Gross
tirnowo an ein nordfranzösisches Syndikat für Philippopel und
für Burgas Die Produktion der neuen Fabriken dürfte der
Voss Ztg zufolge den Konsumbedartf des Landes übersteigen

so dass eine Ausfuhr notwendig sein wird
Gewerkschaft Berusdorf Der Grubenvorstand teilt mit dass

auf Grund des Beschlusses der Gewerkenversammlung vom
15 Mai 1912 von der dort beschlossenen Zubusse im Betrage
von 1000 Mk pro Kux die erste Rate in der Höhe von 200 Mk
pro Kux zum 3 Juni d J zur Einziehung gebracht werden wird

Heinr August Schulte Eisenhandlung G in Dortmuncd
Die Aktien gelangten an der Berliner Börse erstmalig zu 130,50
Prozent zur Notiz

Aus der Messingindustrie Sämtliche Messingfabrikanten
Deutschlands und Oesterreichs waren in den letzten Tagen in
Gmunden unter Vorsitz des Grossindustriellen und Herrenhaus
mitgliedes Krupp zu einem Kongresse vereinigt Die Beschlüsse
betrafen vorwiegend Preisänderungen die ab Herbst in Kraft
treten sollen

Preiserhöhung für Holzpappe Die Pappenfabrikanten Mittel
deutschlands erhöhten wegen der festen Tendenz des Holzstoff
marktes die Preise für sämtliche Holzpappen um 1 Mk für den
Doppelzentner

Waren unmnel rogkuzicte
e GetreldeBerliner Prodaktend dsörse 89 Mal Am Frühmarkt

sortierten Weizen inländ 227,00 228,00 ab Bahn und frei Mahle
Roggen inländ 134,00 197,00 ab Bahn und trei Mühle Hafermürkiscoher meoklenburgischer pomm prenssiseh posensoher an
sohlesisoher fein 211 216 mättel 206 216 gering 202 205 russitseh
und Donau midtei 203 207 gering 199 202 ab Bahn und trei Wagep
Mais amerikanischer mined 166 189 abtfallender runder
183,90 188,00 trei Wagen Gers t e inlüändisehe Vattergerste mittel
und geringe 197,00 202,00 gute 203 210 russische und Donan leichte

scohwere ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und ausländische Fatterware mittel 1581 483 Tauben
erbhsen 1895 200 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 60 235,75
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 22,70 24,96 Weigenklete
14,00 14 50 Roggen kl sie 75 15 00

Magdeburg 29 Mai Die Notiernngen rerstehen sioh fä
1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizen engl und
Sommer Hau gut 213 223 Weinen Kolden Roggeninlänäd flau gut 193 196 Gerste auslünd Fauttergerste stüiil
gut 180 192 Hater inlünd stall gut 208 211 Mais runder
ruhig gut 183 185 amerik bunter gut 186 189

Hamburg 29 Mai Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meoklbg 228 252 Rogger ruhig MAeceklburg und Pomm 197 199
Gerste ruhig südruss 169 170 Hater test, Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenborger 210
bis 217 Mais s ill La Plata 143 150 mixed mixed loco

Pest 29 Mai Weizen per Mai Okt 11,5211,53 B Roggen per Okt G B Hafer per Okt GB Mals per Maf per Juli 9,18 G 6,19 B perAug 02 9,03 B Raps Aug 18 00 e 18 ,10 B
Iverpool 29 Mai Roter Winterwerisen per Mal 7, per

Fali 7,52, Stil Mais Juli 5,21, La Plata Sept 01 Stil4 29 Mai Deutsoher La Platazng Ki 6,67 8 6,66 Nov 6,62 r ru 7 ept V 6,6 anOmaat 1i6,000 kg Stil 2
Zucker

Hamburg 29 Mai Räbenronzuoker 1 Prodakt Basſe 959
Kendement néne Vsanee frei an Bord Hamburg

vorm oohm abende
per Mai 12 65 12,75 12,75 Mv Juni 12,60 12,77 12,75v daun 12,80 12 95 12 557 Angust 4 7 13,00 13,12 13 10e Okt Des 10 75 10,82 10 2 tJan März 10 sei 10 90 10,90

ſtill stetig ruhig
Kaffese

Hamburg 29 Mai Good average Santos
vorw naohm a dende

per Mai hen J G de fSeptember 6s G 66 G 68Desember a 67 G 67v ar 67 G 67 G 67 Gstill ruhig ruhigHavre 26 Mal Kaffee good average Santos per Mai g3
por t r per u März 83 8tinto de Janerro 29 Mal Kafteo Zutuhren 000 Saok in Rio13,000 Sack in Santos 2

Kartoffelmehl und Siärke
Magdeburg 29 Mt Prima Kartoftelstarko und Me fur

100 kg 9360 34,00 Vest
Stärke 84,00 FouohtesBerlin 29 Mai Kartoftelmebl andKartoffelmohb es

Sofeltus
Vordhausen Mai Branntwain 88 Vol Pros ror 100104 105 96,50 67,50 do 40 Vol Pror far 100 20597 00 08,00 Mark per Mat tu12 ohne Vaags ad h

Fettwaren und Oele
Be är 29 Mai Stadteohmals 61 00 otnerth Steam 62,00

Ohamborlain 64 09
Köln 29 April Rabö Ioxo 73,00 per Okce 72,50

umd Chemlsche Produkte
ambdurg 99 Mai Ohilisalpeter par loko 10,37 Veobr Marn10,77 tre areeng r wer W

Wolle

e W ile 3 000 5vorpoo Du86000 Balllen devon Amerikaner 28000 allen t
Baumwolle still Up loko miödl an

Reserven 32 Millionen Mark

Liverpool 29 Mal Aogyptische Baumwolie per Jalt 6,81
A102 r 29 Mai tun Raumwolle per Juli 18,06

Nov 168,05 Dez
Berliner Viehmarkt

Berlin 25 Mal Städt Soblachtviehmarkt Amtlloh Berloht
sdanden zum Verkauf 92 Rinder 45 Ballen 4 Oohsen

48 Kahe und Farsen 1735 Kalber 623 Sohafe 11344 Sohbweine
Kaulbert a Doppellender feinerMaset Lebendgewiohd 80 100 Sodlaohe
er 121 143 b feinste Masi Vollm Mast und beste Saug

alber Lebendgewiobht 60 65 Sohlachtgewien 100 108 o mittlere
Mast und gute Saugkulber Lebenägewioht 28 Sohisohtgewieht
93 102 d geringe Saugkäiber Lebendgewizht 39 80 Seblaoht
ewioht 60 81 Sohafe Mastiämmer und jangere Masthammel

bendgewieht 42 45 Sohlacohtgewieht 86 92 altero Masthammel
Lebendgewieht 37 12 Sechblaehtgewreht 76 mässig genührteHammel und Schafe Moerzsohafe Lobendgewieht bis 40 Sohlaoht
gewieht bis 86 Sohweine a Vettsohweine Aber 3 Zitr Lobend
gewicht Sohlachtgewiecht b vollfleisohige der feineren Rassen
und deren Kronzungen Aber 33 Ztr Lebendgewieht 60 61 Sohlaoht

n 75 Volltleischige der teineren Rassen und deren
reuanngen bis 23 Atr Lebendgewieht 59 06 Sohlaobtgewlehbt 74dis 75 d feisenlge 8Sohweine Lebendägewioht 58 60 Sohblaohbb
7rihe 73 75 e gering entwickelte Sohweine Lebendgewvltoht 57
is 56 Sohlachtgewicht 71 74 t Sauen Lebendgewioht 54 657

Schlachtgewicht 69 71
Tendenz Vom Rinderauftrieb dlieben ungeführ Stüok

an verkauft Der RKälberhandel gestaltete sich giatt Bei den
Schatten fand der Auftrieb glatien Absatz Der Schweinemarkt
verliet glatt und wurde geräumt

Metalle

London 29 Mai Chili Kupſor fest 76 Mon 76Zinn Straits flau 207 3 Aon 209 Blei span fest 165
engl 167 Zink gewohnl Marke rubig 258, spes Marke 26

Amerikanische Warenmüärikto
Kabelmeläung via Azoren Bmden

New Vork 295 28 s Onengo 20 5 28 8
Weinen p Mai 121 121 Weizen p Mai 118 1153

n Im 116 11 1Mais prompt s 84 Mais p ai so SolMai 9 9 Juli 761 755Aehi r 4,75 4,75 Hafer p Mai 53Kaffee Vair Rio Nr 7 14 1 Juni 50 S0v p Aai 18,450 Roggen prompt 91 91p Juni 13,80 18,43 Schmalz p Jali 10,2 10,55
i0,62 10,65Petroleum in Oases 10,50 10 50 Mai

do in New Vork 8,69 S,60
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenz Weizen steſig Mais willig

Schiſfsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika von New Vork kommend 26 Mail

12 Uhr 30 Min nachm in Hamburg Bermuda von New Orleans
Kkommencd 25 Mai 8 Uhr 45 Min abends in Hamburg Bosnia
nach Boston und Baltimore 26 Mai 10 Uhr 40 Min abends
Lizard passiert Bulgaria von Baltimore kommend 26 Mai
1 Uhr 15 Min nachm in Hamburg Cincinnati 25 Mai 3 Uhr
nachm von New Vork über Plymouth und Cherbourg nach
Hamburg Den of Crombie 27 Mai 4 Uhr 15 Min nachm Von
Boston nach Baltimore Graf Waldersee von Philadelphia kom
mend 27 Mai 10 Uhr 15 Min abends auf der Elbe Hamburg
von New VLork nach Genua 27 Mai 4 Uhr nachm in Neapel
Istria nach New Orleans 26 Mai 10 Uhr morgens in Antwerpen
Kaiserin Auguste Viktoria 25 Mai 10 Uhr 15 Min abends in New
Vork President Grant von New Vork kommend 28 Mai 5 Uhr
20 Min morgens von Phymouth nach Cherbourg Pretoria nach
New Vork 27 Mai 4 Uhr 15 Min nachm Lizard passiert Quern
more 27 Mai mittags in New Orleans Tropea nach Nortolk
25 Mai 6 Uhr 45 Min morgens Cuxhaven passiert Willehad
von Kanada kommend 26 Mai 1 Uhr 30 Min morgens in Rotter
dam Wirral nach New Orleans 26 Mai 5 Uhr 25 Min mogrens
Cuxhaven pasisert Westindien Mexiko Südamerika Corco
vado von Mexiko und Havana kommend 25 Mai 10 Uhr 15 Min
abends in Hamburg Dania von Mexiko kommend 24 Mai von
Havana Frankenwald nach Havana und Mexiko 27 Mai 1 Uhr
30 Min nachm von Vigo Habsburg 26 Mai 2 Uhr nachm von
Santos über Rio de Janeiro Bahia Teneriffa Madeira Lissabon
Leixoes und Boulogne nach Hamburg Hohenstaufen ausgehend
25 Mai 7 Uhr morgens in Bahia König Friedrich August 27 Maj
7 Uhr morgens in Buenos Aires

Norddeutscher Lloyd in Bretmen
Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 28 Mai von Bremerhaven Königin

Luise 26 Mai von Cherbourg Rhein 25 Mai Lizard passiert
Breslau 24 Mai in Galveston Pisa 27 Mal in Quebecd Er
langen 27 Mai in Oporto Sigmaringen 27 Mai in Rio de
Janeiro Bitschin 24 Mai in Sautos Foyle 24 Mai von Cien
fuegos Eisenach 26 Mai in Antwerpen Seycdlitz 25 Mai in
Adelaide Roon 27 Mai von Suez Hessen 26 Mai von Fre
mantle Schwaben 27 Mai Ouessant passiert Goeben 26 Mai
in Vokohama Derfflinger 24 Mai in Singapore Prinz Eitel
Friedrich 26 Mai in Aden Vorck 26 Mal in Algier König
Albert 25 Mai in Genua Friedrich der Grosse 25 Mai von
New Vork Kronprinz Wilhelm 28 Mai von George
Washington 27 Mai in Bremerhaven Berlin 25 Mai von New
Vork Willehad 28 Mai von Rotterdam Coburg 26 Mai von
Las Palmas Turpin 25 Mai von Antwerpen OGneisenau 27 Mai
von Genua Scharnhorst 25 Mai von Fremantle Thüringen
24 Mai Perim passiert Lützow 26 Mai in Bremerhaven Prinz
Ludwig 26 Mai in Colombo Kleist 28 Mai in Neapel Bülow
28 Mai von Shanghai Prinzregent Luitpold 26 Mai in Mar

Feiortag

seille Prinz Heinrich 27 Mai in Alexandrien Manila 27 Mai
vno Rabaul Therapia 28 Mai in Marseille Schleswig 28 Mai
in Ajaccio

assorstünde
bedentet äder unter Nall

Sanie ure UÜnstrirt F n FueteTrterd Brüokenpegel 28 Mai 40 40 29 Mat 40 r

Nebra Oberpegel 442,06 04 2Unpterpegel 4 L 12 aWeissentels Oberpegel 42 42 J 6Unterpegol 12 908 20 STrotha 23 e 49 29 1,88 3Alsleben Oberpegel 28 173 29 33 1
Unterpege c0 9,92 8 7v 432 u 4Kalbe n erpegel 31 38
Unterpegeol 1 7Iser Kgeor do Nold an

en

7 1 Rosslau 1940 833 z u 8J 9

2 I 5 D45 7 2v 7 25 28 7Torgau l s0 74 Launenburg al 2Aas vlaug 77 am Vora Oberla ausr r
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